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STADT PRETTIN

Werte Bürgerinnen und Bürger,
in den vergangenen Wochen kam es immer wieder zu Aus-
schreitungen, die uns als Stadt erheblichen Schaden zugefügt 
haben.

Das von uns gemeinsam Geschaffene sollte von allen Bürge-
rinnen und Bürgern auch entsprechend fürsorglich behandelt 
werden.

Gerade im Frühjahr, wo wir die ersten Spaziergänge durch 
unsere wunderschöne Natur machen, stellen wir fest, dass es 
Bürger gibt, die das Geschaffene nicht sorgfältig behandeln.

Ich möchte Sie alle recht herzlich bitten, gemeinsam mit der 
Verwaltung darauf zu achten, dass es zu keinen weiteren Aus-
schreitungen kommt.

Die Polizei ist auch nicht in der Lage, überall zu sein, wenn wir 
aber gemeinsam darauf achten, dass nichts passiert, können 
wir das Geschaffene nicht nur für uns sondern auch für unsere 
Kinder erhalten.

In diesem Zusammenhang möchte ich mich für die vielen 
Glückwünsche und Geschenke anlässlich meines Geburtsta-
ges bei allen, die mich so außerordentlich reich geehrt haben, 
bedanken.

Ich verspreche Ihnen, auch weiterhin alles in meiner Kraft 
stehende zu tun, unsere Stadt in der wunderschönen Elbaue 
weiter zu entwickeln.

Ihre Bürgermeisterin

Helga Welz

GEMEINDE BETHAU

"Viele Hände schaffen ein schnelles Ende"

Am Samstag, dem 1. April 2006, führten wir in unserem Ort 
auf dem Spiel- und Sportplatz sowie weiteren Gemeinde-
grundstücken den Frühjahrsputz durch. Die Bereitschaft bzw. 
Teilnahme des Gemeinderates, der Freiwilligen Feuerwehr 
und von  Einwohnern war "Spitze". Dafür allen  ein recht herz-
liches Dankeschön.

Am Samstag, dem 15. April 2006 findet wie alljährlich das Os-
terfeuer auf der Wiese an unserem Dorfteich statt.

Am Montag, dem 24. April 2006 kommt das Spielmobil vom 
"Kindertreff" Wittenberg, u. a. mit der Hüpfmatte, ab 14.00 Uhr 
auf den Gemeindehof.

Alle Kinder, auch die Kindergartenkinder sind dazu recht herz-
lich eingeladen.

Infolge der aktuellen Hochwassersituation musste die Teich-
sanierung, die in nächster Zeit beginnen sollte, verschoben 
werden.

Ein frohes Osterfest wünsche ich allen Einwohnern unserer 
Gemeinde.

S. Noack

Bürgermeisterin
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Bereitschaftsdienst
Nach Dienstschluss ist der Bereitschaftsdienst 
über Handy 01 72/7 95 03 25 erreichbar.

Beratungstermine für öffentliche 
Sitzungen der Stadträteversammlung von Prettin 

Monat Mai 2006

1. Stadt Prettin – Stadtrat
 08. Mai 2006, 19.30 Uhr
 Rathaussaal Prettin, Hohe Straße 18

2. Stadt Prettin – Hauptausschuss
 22. Mai 2006, 19.30 Uhr
 Büro der Bürgermeisterin, Hohe Straße 18

Die Tagesordnungen zu den vorgenannten Bera-
tungsterminen werden jeweils eine Woche vor dem 
Sitzungstermin durch Aushang an den örtlichen An-
schlagtafeln bekannt gegeben.

Änderungen vorbehalten.

TERMINE

Tagesordnung der 19. Sitzung des Stadtrates Anna-
burg am Mittwoch, dem 19.04.2006, um 19.00 Uhr im 
Rathaus, Sitzungssaal

– öffentlicher Teil –
  0. Begrüßung und Eröffnung der Sitzung
  1. Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung
  2. Feststellen der Anwesenheit und Beschlussfähig-

keit
  3. Bestätigung der Tagesordnung
  4. Bestätigung des Protokolls der 18. Sitzung vom 

22.03.2006
  5. Bürgeranfragen
  6. Ausbaubeschluss Gehweg Hinterstraße
  7. Über- und außerplanmäßige Ausgaben
  8. Informationen des Bürgermeisters und Anfragen

– nicht öffentlicher Teil –
  9. Vergabeangelegenheiten
10. Grundstücksangelegenheiten
11. Personalangelegenheiten

Tagesordnung der 20. Sitzung des Gemeinderates Groß 
Naundorf am Dienstag, dem 25.04.2006, um 19.30 Uhr 
im Dorfgemeinschaftshaus

– öffentlicher Teil –
  0. Begrüßung und Eröffnung der Sitzung
  1. Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung
  2. Feststellen der Anwesenheit und Beschlussfähig-

keit
  3. Bestätigung der Tagesordnung
  4. Bestätigung des Protokolls der 19. Sitzung vom 

28.03.2006
  5. Bürgeranfragen
  6. Über- und außerplanmäßige Ausgaben
  7. Informationen des Bürgermeisters und Anfragen

– nicht öffentlicher Teil –
  8. Vergabeangelegenheiten
  9. Grundstücksangelegenheiten
10. Personalangelegenheiten

Tagesordnung der 19. Sitzung des Gemeinderates Bet-
hau am Mittwoch, dem 26.04.2006, um 19.30 Uhr im 
Gemeindebüro

– öffentlicher Teil –
  0. Begrüßung und Eröffnung der Sitzung
  1. Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung
  2. Feststellen der Anwesenheit und Beschlussfähig-

keit
  3. Bestätigung der Tagesordnung
  4. Bestätigung des Protokolls der 18. Sitzung vom 

22.02.2006
  5. Bürgeranfragen
  6. Beschluss außerplanmäßige Ausgaben – Rückzah-

lung Gewerbesteuern
  7. Vorbereitung Dorffest
  8. Informationen der Bürgermeisterin und Anfragen

– nicht öffentlicher Teil –
  9.  Personalangelegenheiten

Tagesordnung der 14. Sitzung des Hauptausschusses 
Annaburg am Mittwoch, dem 03.05.2006, um 19.00 Uhr 
im Rathaus, Sitzungssaal

– öffentlicher Teil –
  0. Begrüßung
  1. Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung
  2. Feststellen der Anwesenheit und Beschlussfähig-

keit
  3. Bestätigung der Tagesordnung
  4. Bestätigung des Protokolls der 13. Sitzung vom 

05.04.2006
  5. Bürgeranfragen
  6. Ausbau Geh-Radweg
  7. Informationen des Bürgermeisters und Anfragen

– nicht öffentlicher Teil –
  8. Grundstücksangelegenheiten

TERMINE

Einladung zur 7. Sitzung des 
Ortschaftsrates Purzien am Donnerstag, 
dem 13.04.2006, 19.30 Uhr im Bürgerzentrum
Tagesordnung:
0. Begrüßung und Eröffnung der Sitzung
1. Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung
2. Feststellen der Anwesenheit
3. Bestätigung der Tagesordnung
4. Bestätigung des Protokolls der 6. Sitzung des 

Ortschaftsrates vom 15.12.2005
5. Sanitäranlagen Bürgerzentrum Purzien
6. Stand Bau Windenergieanlagen Gemarkung 

Purzien
7. Informationen des Ortsbürgermeisters zum Bau 

der Schweinemastanlage Gerbisbach und zu 
den Stadtratssitzungen

8. Informationen des Bürgermeisters Herrn 
Schmidt

9. Bürgeranfragen

TERMINE



In der 9. Sitzung des Gemeinschaftsaus-
schusses der VG Annaburg-Prettin, am 
27.03.2006, wurden folgende Beschlüsse 
gefasst und durch Abstimmung bestätigt:
Beschl.-Nr. 11/2006 Rechenschaftsbericht zur Jahres-

haushaltsrechnung 2005
Beschl.-Nr. 12/2006 Befristete Niederschlagung
Beschl.-Nr. 13/2006 Befristete Niederschlagung

In der 18. Sitzung des Stadtrates Annaburg, 
am 22.03.2006, wurden folgende Beschlüsse 
gefasst und durch Abstimmung bestätigt:
Beschl.-Nr. 10/06 Veränderte Vorfahrtsregelung 

Ortslage Annaburg
Beschl.-Nr. 11/06 Besetzung Ordnungs- und Gewer-

beausschuss
Beschl.-Nr. 12/06 Außerplanmäßige Ausgaben – Be-

räumung Bauschuttdeponie im OT 
Löben

Beschl.-Nr. 13/06 Vergabe Beräumungsarbeiten der 
ehemaligen Bauschuttdeponie 
Löben

Beschl.-Nr. 14/06 Vergabe Umbau Feuerwehrge-
bäude Löben 2. BA – Maurer-, 
Putz- und Estricharbeiten

Beschl.-Nr. 15/06 Vergabe Planungsleistungen für 
Erstaufstellung Landschaftsplan

Beschl.-Nr. 16/06 Vergabe Planungsleistungen für 
Erneuerung des Rad-/Gehweges 
Torgauer Straße (Teilabschnitt 
Bahnübergang bis Zufahrt Säge-
werk)

Beschl.-Nr. 17/06 Vergabe Planungsleistungen für 
Ausbau Gehweg Hinterstraße

Beschl.-Nr. 18/06 Eintragung einer Grunddienstbar-
keit

Beschl.-Nr. 19/06 Stellungnahme Stadtrat zum Ver-
kauf von Geschäftsanteilen

In der 19. Sitzung des Gemeinderates Groß 
Naundorf, am 28.03.2006, wurden folgende 
Beschlüsse gefasst und durch Abstimmung 
bestätigt:
Beschl.-Nr. 05/2006 4. Änderung der Hauptsatzung
Beschl.-Nr. 06/2006 Umschuldung Kommunalkredit
Beschl.-Nr. 07/2006 Bestätigung Dringlichkeitsent-

scheidung – Rückzahlung Gewer-
besteuern

Beschl.-Nr. 08/2006 Bestätigung Dringlichkeitsent-
scheidung  – Versetzen eines 
Telekom-Mastes

Beschl.-Nr. 09/2006 Vergabe Straßenbeleuchtung
Beschl.-Nr. 10/2006 Befristete Niederschlagung
Beschl.-Nr. 11/2006 Befristete Niederschlagung

Mitteilung
der Gemeindeverwaltung
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STADT PRETTIN

Mitteilung über eine Bekanntmachung
In der 19. öffentlichen Sitzung der Stadträteversammlung von 
Prettin, am 3. April 2006, wurden folgende Beschlüsse gefasst 
und durch Abstimmung bestätigt oder abgelehnt:

Die Bekanntmachung durch Aushang erfolgt in der Zeit

vom 06.04. bis 20.04.2006.
In die Beschluss- und Satzungsvorlagen kann, soweit zuläs-
sig, während der allgemeinen Dienstzeiten im Sekretariat der 
Verwaltungsgemeinschaft Annaburg-Prettin, Torgauer Str. 52, 
06925 Annaburg, Einsicht genommen werden.

Beschl.-Nr. 18/06 – Satzung der Stadt Prettin zur Umlage des 
Beitrages an den Unterhaltungsverband 
"Schwarze Elster" Jessen

Beschl.-Nr. 19/06 – Jahresabschluss 2004 Wohnungs- und 
Abwasserwirtschaft Prettin

Beschl.-Nr. 20/06 – Jahresabschluss 2004 – Entlastung der 
Betriebsleitung

Beschl.-Nr. 21/06 – Gebührenkalkulation Campingplatz Pret-
tin

Beschl.-Nr. 22/06 – Nutzungsentgeltverordnung Camping-
platz im Touristenzentrum Prettin

Welz
Bürgermeisterin

GEMEINDE LEBIEN

Mitteilung über eine Bekanntmachung
Die Beschlüsse und die Niederschrift der Gemeinderatssit-
zung vom 23.03.2006 liegt im Rahmen der Sprechzeiten des 
Bürgermeisters im Gemeindeamt, Hauptstraße 21, in der Zeit 

vom 31. März 2006 bis 13. April 2006 
zur allgemeinen Einsichtnahme aus.

Es wurden folgende Beschlüsse gefasst und durch Abstim-
mung bestätigt:

Beschl.-Nr. 04/06 – Satzung der Gemeinde Lebien zur Umlage 
des Beitrages an den Unterhaltungsver-
band "Schwarze Elster" Jessen 

Neubauer
Bürgermeister

GEMEINDE AXIEN

Mitteilung über eine Bekanntmachung
In der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde 
Axien am 28. März 2006, wurden folgende Beschlüsse gefasst 
und durch Abstimmung bestätigt oder abgelehnt:

Die Bekanntmachung durch Aushang erfolgt in der Zeit 

vom 05. April bis 19. April 2006.
In die Beschluss- und Satzungsvorlagen kann, soweit zulässig, 
während der allgemeinen Dienstzeiten bei der Gemeinde Axi-
en, Gemeindebüro, Kähnitzscher Straße 40 oder im Sekretari-
at der Verwaltungsgemeinschaft Annaburg-Prettin, Torgauer 
Straße 52, 06925 Annaburg, Einsicht genommen werden.

Beschl.-Nr. 05/2006 – Satzung zur Umlage des Beitrages an den 
Unterhaltungsverband "Schwarze Elster" 
Jessen

Beschl.-Nr. 06/2006 – Vergabebeschluss:
 Ländlicher Wegebau, Weg Nr. 005/031 

(Bergstückenweg)
Beschl.-Nr. 07/2006 – Mähen der gemeindeeigenen Flächen 

durch Dienstleistungsbetrieb

Hering
Bürgermeister

Fundbüro
Brille

Fahrrad
Pkw-Diebstahlsicherung

Zu erfragen im Einwohnermeldeamt Annaburg.
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Ersatzbekanntmachung
Aufgrund der Bekanntmachungssatzung der Gemeinde Axien vom 08. Februar 2005 
wird hiermit auf die Auslegung der

Allgemeinverfügung über die Erklärung zum 
Biosphärenreservat "Mittelelbe"

hingewiesen.

Die Auslegung der Allgemeinverfügung mit der Karte erfolgt in der Zeit

vom 12. April bis 27. April 2006 
im Sekretariat der Verwaltungsgemeinschaft Annaburg-Prettin, Torgauer Str. 52, 
06925 Annaburg, während der Dienststunden

Montag bis Mittwoch 09.00 bis 12.00 Uhr
 13.00 bis 15.00 Uhr
Donnerstag 09.00 bis 12.00 Uhr
 13.00 bis 15.00 Uhr
Freitag 09.00 bis 12.00 Uhr

und zusätzlich während der Bürgermeistersprechstunde
am Mittwoch 14.00 bis 17.00 Uhr

im Gemeindebüro Axien, Kähnitzscher Str. 40, 06922 Axien

Annaburg, den 11.04.2006

Meißner

Veränderte Vorfahrtsregelung Ortslage Annaburg
Mit dem 15. Mai 2006 treten in der Ortslage Annaburg in den Bereichen Feldstraße, 
Ackerstraße, Ulmenstraße, Lochauer Straße, Weg zum Schlößchen und Friedensstra-
ße veränderte Vorfahrtsregelungen (Beschluss des Stadtrates Nr. 10/06 vom 22. März 
2006) in Kraft.

Hier gilt abseits der Hauptverkehrsstraßen ab diesem Zeitpunkt rechts vor links. Die 
Landesstraße Mühlenstraße/Torgauer Straße bleibt wie bisher Vorfahrtsstraße.

Entsprechend der verkehrsrechtlichen Anordnung erfolgt am 15. Mai 2006

– die Entfernung der Verkehrszeichen 205 (Vorfahrt gewähren) und Verkehrszeichen 
306 (Vorfahrtsstraße)

 in den Straßen Feldstraße, Ackerstraße, Ulmenstraße, Lochauer Straße, Weg zum 
Schlößchen und Friedensstraße außer an den Einmündungen Mühlenstraße und 
Torgauer Straße

– das Aufstellen der Verkehrszeichen 101 (Gefahrenstelle) mit dem Zusatzzeichen 
1008-30 Vorfahrt geändert

Eine zweite Ankündigung der vorgenannten Maßnahmen erfolgt im Amtsblatt der 
VGem Annaburg-Prettin am 09. Mai 2006.

Straßenverkehrsbehörde
VGem Annaburg-Prettin

Straßenreinigung
Aus gegebenem Anlass weisen wir nochmal daraufhin, dass per Satzung die Reini-
gungspflicht dem Grundstückseigentümer übertragen wurde. Wir bitten diesbezüg-
lich um Beachtung folgender Regelungen.

– Die Reinigungspflicht erstreckt sich u. a. auf die Reinigung von Gehwegen, Radwegen, 
Straßenrinnen, Rand- und Seitenstreifen, Grünstreifen- und Versickerungsmulden.

– Die Reinigungspflicht umfasst insbesondere die Beseitigung von Schmutz, Laub, 
Papier, sonst. Unrat und Unkraut der Rand- und Seitenstreifen und das Kurzhalten 
der Grünstreifen und Versickerungsmulden.

Nach dem Ende der Streuperiode des Winterdienstes ist eine gründliche Reinigung, vor 
allem der Straßenrinnen, erforderlich.

Dadurch wird das Einspülen des Sandes in die Straßeneinläufe bei Regenfällen weit-
gehendst unterbunden und künftigen Störungen der Straßenentwässerung im Orts-
bereich vorgebeugt.

Alle Eigentümer und Verfügungsberechtigten von Grundstücken, die an öffentli-
chen Straßen grenzen und die Straße noch nicht gereinigt haben, werden aufgefor-
dert, dies umgehend durchzuführen.

Zuwiderhandlungen gegen Bestimmungen der Straßenreinigungssatzung können 
mit einem Bußgeld geahndet werden.

Ordnungsamt

R E D A K T I O N S S C H L U S S 
für die nächste Ausgabe des Amtsblattes, 
welches am 09.05.2006 erscheint, ist

Freitag, der 28.04.2006.
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Herzlichen Glückwunsch 
den Jubilarinnen und Jubilaren der Verwaltungsgemeinschaft

zum Geburtstag.

Wir wünschen 
Gesundheit und Wohlergehen  und noch viele schöne Jahre

im Kreis ihrer Lieben. 

Unsere Gratulation gilt auch allen Nichtgenannten.

Namentlich aufgeführt sind die 70. und 75.
sowie ab dem 80. Lebensjahr jeder Geburtstag.

Ihren Geburtstag im Monat April 2006 begehen

Mitteilung an alle Jubilarinnen und Jubilare
Wenn Sie Ihren 70., 75., 80. und ab dem 80. Lebensjahr jeden Geburtstag begehen 
und nicht der Wunsch nach einer Veröffentlichung in der Presse besteht, melden 
Sie sich bitte bei der Verwaltungsgemeinschaft Annaburg–Prettin, 
03 53 85/7 02 22, Frau Becker oder Frau Opitz und teilen Sie uns das mit.

Opitz

PRETTIN

  7. Götz, Jutta 70 Jahre
20. Schnabel, Manfred 70 Jahre
26. Schenk, Helene 83 Jahre
29. Schulze, Erna 86 Jahre

AXIEN

  6. Preuß, Ernst 84 Jahre
13. Michel, Erika 85 Jahre

LEBIEN

14. Große, Herta 70 Jahre

PLOSSIG

17. Heinrich, Anneliese 89 Jahre
19. Töpper, Erna 85 Jahre

LABRUN

24. Roick, Frieda 86 Jahre

ANNABURG

  1. Schmager, Erich 83 Jahre
   Schuschke, Irmgard 80 Jahre
  3. Schmidt, Louise 98 Jahre
  4. Käpernick, Joachim 70 Jahre
  8. Thum, Edith 70 Jahre
  9. Fleck, Charlotte 80 Jahre

14.  Plank, Gerda 80 Jahre
18. Dietrich, Marianne 70 Jahre
 Geyer, Waldemar 75 Jahre
19. Burkhardt, Melanie 81 Jahre
20. Beutler, Gerhard 70 Jahre
 Pischel, Rudolf 85 Jahre
21. Scheibe, Gerhard 81 Jahre
22. Komrowski, Anita 75 Jahre
25. Rieger, Emma 94 Jahre
30. Wolf, Eleonore 75 Jahre

ANNABURG OT LÖBEN/MEUSELKO

22. Wagenknecht, Günter 75 Jahre
25. Arndt, Arthur 70 Jahre

ANNABURG OT PURZIEN

12. Naumann, Herta 86 Jahre
13. Gruber, Josef 75 Jahre

ANNABURG OT PREMSENDORF

  1. Müller, Frieda 86 Jahre

GROSS NAUNDORF

  7. Kunze, Werner 83 Jahre
10. Becker, Elli 80 Jahre
15. Krause, Charlotte 93 Jahre

Ehrungen zum Ehejubiläum im Monat April 2006
Den Ehepaaren zum Fest der Goldenen Hochzeit

50. Ehejubiläum (Goldene Hochzeit)
Horst und Ingeborg Fritzsche, 07. April 2006, Labrun

50. Ehejubiläum (Goldene Hochzeit)
Günther und Edith Kranz, 21. April 2006, Annaburg OT Purzien

50. Ehejubiläum (Goldene Hochzeit)
Gerhard und Christa Rennert, 28. April 2006, Annaburg OT Purzien

herzliche Glückwünsche. Mögen Ihnen noch viele gemeinsame und  
glückliche Ehejahre beschieden sein.

Standesamt VGem Annaburg-Prettin

Einfamilienhaus
in Annaburg 
zu verkaufen

Grundstück 320 m2

mit Nebengebäuden,
75 m2 Wohnfläche, 

Küche, Bad, Gasheizung
Dachboden ausbaufähig

Garten 260 m2

Preis nach Vereinbarung

03 53 85/2 04 61
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Jugendweihe 
Sekundarschule Annaburg am 20.05.2006,

10.00 Uhr in Prettin

Schubert Sophie Plossiger Straße 10 06925 Groß Naundorf
Stahlberg Sarah Dorfstraße 32 06925 Bethau
Getzschmann Yvonne Dorfstraße 42 06926 Premsendorf
Mönche Ulrike Niedere Straße 72 06925 Annaburg
Neu Vivien Siedlung-Hauptweg 79 06925 Annaburg
Braun Candy Mittelstraße 19 06925 Annaburg
Blask Jenna Mittelstraße 20 06925 Annaburg
Jahn Patrick Torgauer Straße 94 06925 Annaburg
Kuchenbecker Florian Siedlung-Hauptweg 10 06925 Annaburg
Nipkow Philipp Baderei 29 06925 Annaburg
Hentschel Maret Siedlung-Hauptweg 15 06925 Annaburg
Kniesche Stefanie Töpferstraße 17 06925 Annaburg
Pfennig Sebastian Bahnhofstraße 25 06925 Groß Naundorf
Dobberstein Björn Großkorgaer Straße 32 06926 Holzdorf
Krissel Jens Schulstraße 8 06925 Groß Naundorf
Dähnert Harry Straße der Freundschaft 2 06922 Labrun
Beier Patrick Baderei 18 06925 Annaburg
Krug Anke Gustav-Fischer-Straße 28 06922 Prettin
Wienert Patrick An der Heide 4 06922 Prettin
Riedel Janek Dorfstraße 33 06925 Bethau
Fahlisch Charlene Gehrenring 17 06922 Prettin
Modler Stefan Lichtenburger Straße 59 06922  Prettin
Plotzky Nadine Hauptstraße 5A 06922 Lebien
Thomschke Tony An der Heide 4 06922 Prettin
Müller Jacqueline Dorfstraße 25 06925 Löben
Priese Martina Straße der Freundschaft 3 06925 Groß Naundorf
Krause Thomas Lebiener Straße 49A 06922 Plossig
Pieke Julia Lindenstraße 9 06922 Prettin
Schaube Chris Dorfstraße 46 06922  Plossig
Kollmann Karl Dorfstraße 38 06922 Plossig
Friedrich Julian-Maik Annaburger Straße 32 06922  Prettin
Komm Annelen Schulstraße 23 06925 Annaburg
Zuschke Pascal Am Stadion 25 06925 Annaburg
Waas Stefan Am Teich 10 06922 Axien
Fritzsching Isabel Hofebreite 26 06925 Annaburg
Müller Mathias Dorfstraße 24 06925 Löben
Graf Martina Kähnitzscher Straße 27 06922  Axien
Wendler Kevin Siedlung 22 06926  Holzdorf

Jugendweihe Gymnasium Jessen
am 13.05.2006, um 10.00 Uhr in Holzdorf-Ost

Klemmed Benjamin Lindenstraße 51 06922 Prettin
Klaubert Alexander Meuselko 29 06925 Meuselko
Reinel Jasmin Dorfstraße 45 06925 Premsendorf
Nohl Hans-Eric Ackerstraße 13 06925 Annaburg
Noack Sabine Hinterstraße 31 06925 Annaburg
Gräbner Toni-Maria Am Stadion 28 06925 Annaburg
Uhde Sandra Ernst-Thälmann-Str. 18 06925 Groß Naundorf
Kuhrmann David Dorfstraße 15 06925 Meuselko
Hauptmann Sarah Friedenstraße 8 06925  Groß Naundorf
Richter Jessica Gehmener Straße 6 06922 Axien
Baum Daniel Garnsack 15 06922 Axien
Ibscher Eva Mühlenstraße 2 06922 Labrun
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Ausfertigung Wittenberg, 26.01.2006
Amtsgericht Wittenberg
Geschäfts-Nr. 13 K 32/04

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am 02.05.2006, 10 Uhr, 
im Amtsgericht Wittenberg, Dessauer Straße 291, Saal 
103, versteigert werden das im Grundbuch von Groß 
Naundorf Blatt 330 unter laufender Nummer 3 des Be-
standsverzeichnisses eingetragene Grundstück Gemar-
kung Groß Naundorf, Flur 1, Flurstück 112, Annaburger 
Straße 3, Größe: 1.149 m2 (Wohn- und Geschäftshaus mit 
Nebenanlagen).

Der Versteigerungsvermerk ist eingetragen am 23.02.2004.

Verkehrswert: 35.200 €.

Ist ein Recht im Grundbuch nicht vermerkt oder wird ein 
Recht später als der Versteigerungsvermerk eingetra-
gen, so muss der Berechtigte es spätestens im Verstei-
gerungstermin vor der Aufforderung zur Abgabe von 
Geboten anmelden. Er muss es auch glaubhaft machen, 
wenn der Gläubiger oder der Antragsteller widerspricht. 
Das Recht wird sonst im geringsten Gebot nicht berück-
sichtigt und bei der Verteilung des Versteigerungserlöses 
dem Anspruch des Gläubigers und den übrigen Rechten 
nachgesetzt.

Es ist zweckmäßig, schon 2 Wochen vor dem Termin eine 
Berechnung des Anspruchs, getrennt nach Hauptbetrag, 
Zinsen und Kosten, einzureichen und den beanspruchten 
Rang mitzuteilen. Der Berechtigte kann die Erklärungen 
auch zur Niederschrift der Geschäftsstelle abgeben.

Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Grundbe-
sitzes oder des nach § 55 ZVO mithaftenden Zubehörs 
entgegensteht, wird aufgefordert, die Aufhebung oder 
einstweilige Einstellung des Verfahrens zu erwirken, 
bevor das Gericht den Zuschlag erteilt. Geschieht dies 
nicht, tritt für das Recht der Versteigerungserlös an die 
Stelle des versteigerten Gegenstandes.

Tschirschnitz Ausgefertigt:
Rechtspflegerin Wittenberg, 15.02.2006

 Göhe, Justizobersekretärin als
 Urkundsbeamte der Geschäftsstelle

Ausfertigung Wittenberg, 27.02.2006
Amtsgericht Wittenberg
Geschäfts-Nr. 13 K 174/04

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am 16.06.2006, 
10 Uhr, im Amtsgericht Wittenberg, Dessauer Straße 
291, Saal 103, versteigert werden das im Grundbuch von 
Annaburg Blatt 1050 unter laufender Nummer 3 des Be-
standsverzeichnisses eingetragene Grundstück Gemar-
kung Annaburg, Flur 1, Flurstück 301/3, Gebäude- und 
Freifläche, Schloßstraße 3, Größe: 3.621 m2 (Grundstück, 
bebaut mit zwei Mehrfamilienwohnhäusern, mehreren 
Garagen und Schuppen sowie einem Nebengebäude).

Der Versteigerungsvermerk ist eingetragen am 27.10.2004.

Verkehrswert: 218.000 €.

Ist ein Recht im Grundbuch nicht vermerkt oder wird ein 
Recht später als der Versteigerungsvermerk eingetra-
gen, so muss der Berechtigte es spätestens im Verstei-
gerungstermin vor der Aufforderung zur Abgabe von 
Geboten anmelden. Er muss es auch glaubhaft machen, 
wenn der Gläubiger oder der Antragsteller widerspricht. 
Das Recht wird sonst im geringsten Gebot nicht berück-
sichtigt und bei der Verteilung des Versteigerungserlöses 
dem Anspruch des Gläubigers und den übrigen Rechten 
nachgesetzt.

Es ist zweckmäßig, schon 2 Wochen vor dem Termin eine 
Berechnung des Anspruchs, getrennt nach Hauptbetrag, 
Zinsen und Kosten, einzureichen und den beanspruchten 
Rang mitzuteilen. Der Berechtigte kann die Erklärungen 
auch zur Niederschrift der Geschäftsstelle abgeben.

Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Grundbe-
sitzes oder des nach § 55 ZVO mithaftenden Zubehörs 
entgegensteht, wird aufgefordert, die Aufhebung oder 
einstweilige Einstellung des Verfahrens zu erwirken, 
bevor das Gericht den Zuschlag erteilt. Geschieht dies 
nicht, tritt für das Recht der Versteigerungserlös an die 
Stelle des versteigerten Gegenstandes.

Tschirschnitz Ausgefertigt:
Rechtspflegerin Wittenberg, 27.02.2006

 Grunert, Justizobersekretärin 
 Urkundsbeamtin der Geschäftsstelle

Ausfertigung Wittenberg, 14.02.2006
Amtsgericht Wittenberg
Geschäfts-Nr. 13 K 136/04

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am 09.05.2006, 9 Uhr, 
im Amtsgericht Wittenberg, Dessauer Straße 291, Saal 
103, versteigert werden das im Grundbuch von Premsen-
dorf Blatt 140 unter laufender Nummer 1 des Bestandsver-
zeichnisses eingetragene Grundstück Gemarkung Prem-
sendorf, Flur 1, Flurstück 1/6, Dorfstraße 2, Größe: 288 m2 
(Wohn- und Geschäftshaus ohne Nebenanlagen).

Der Versteigerungsvermerk ist eingetragen am 20.08.2004.

Verkehrswert: 36.300 €.

Ist ein Recht im Grundbuch nicht vermerkt oder wird ein 
Recht später als der Versteigerungsvermerk eingetragen, 
so muss der Berechtigte es spätestens im Versteigerungs-
termin vor der Aufforderung zur Abgabe von Geboten an-
melden. Er muss es auch glaubhaft machen, wenn der Gläu-
biger oder der Antragsteller widerspricht. Das Recht wird 

sonst im geringsten Gebot nicht berücksichtigt und bei der 
Verteilung des Versteigerungserlöses dem Anspruch des 
Gläubigers und den übrigen Rechten nachgesetzt.

Es ist zweckmäßig, schon 2 Wochen vor dem Termin eine 
Berechnung des Anspruchs, getrennt nach Hauptbetrag, 
Zinsen und Kosten, einzureichen und den beanspruchten 
Rang mitzuteilen. Der Berechtigte kann die Erklärungen 
auch zur Niederschrift der Geschäftsstelle abgeben.

Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Grundbesit-
zes oder des nach § 55 ZVO mithaftenden Zubehörs ent-
gegensteht, wird aufgefordert, die Aufhebung oder einst-
weilige Einstellung des Verfahrens zu erwirken, bevor das 
Gericht den Zuschlag erteilt. Geschieht dies nicht, tritt für 
das Recht der Versteigerungserlös an die Stelle des verstei-
gerten Gegenstandes.

Packheiser-Rehse Ausgefertigt:
Rechtspflegerin Wittenberg, 24.02.2006

 
 Grunert, Justizobersekretärin 
 Urkundsbeamtin der Geschäftsstelle
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Ausfertigung Wittenberg, 03.03.2006
Amtsgericht Wittenberg 
Geschäfts-Nr. 13 K 79/04

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am 23.05.2006, 11 Uhr, 
im Amtsgericht Wittenberg, Dessauer Straße 291, Saal 103, 
versteigert werden das im Grundbuch von Annaburg Blatt 
1032 unter laufender Nummer 3 des Bestandsverzeichnisses 
eingetragene Grundstück Gemarkung Annaburg, Flur 6, 
Flurstück 114, Gebäude- und Freifläche, Landwirtschaftsflä-
che, Am Gaswerk, Größe: 3.731 m2 (Wohnhaus-Behelfshaus; 
ehemaliger Schneidereibetrieb).

Der Versteigerungsvermerk ist eingetragen am 16.06.2004. 

Verkehrswert: 27.600 €.

Ist ein Recht im Grundbuch nicht vermerkt oder wird ein 
Recht später als der Versteigerungsvermerk eingetragen, 
so muss der Berechtigte es spätestens im Versteigerungs-
termin vor der Aufforderung zur Abgabe von Geboten 
anmelden. Er muss es auch glaubhaft machen, wenn der 
Gläubiger oder der Antragsteller widerspricht. Das Recht 
wird sonst im geringsten Gebot nicht berücksichtigt und 
bei der Verteilung des Versteigerungserlöses dem Anspruch 
des Gläubigers und den übrigen Rechten nachgesetzt.

Es ist zweckmäßig, schon 2 Wochen vor dem Termin eine 
Berechnung des Anspruchs, getrennt nach Hauptbetrag, 
Zinsen und Kosten, einzureichen und den beanspruchten 
Rang mitzuteilen. Der Berechtigte kann die Erklärungen 
auch zur Niederschrift der Geschäftsstelle abgeben.

Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Grundbesitzes 
oder des nach § 55 ZVO mithaftenden Zubehörs entgegen-
steht, wird aufgefordert, die Aufhebung oder einstweilige 
Einstellung des Verfahrens zu erwirken, bevor das Gericht 
den Zuschlag erteilt. Geschieht dies nicht, tritt für das Recht 
der Versteigerungserlös an die Stelle des versteigerten 
Gegenstandes.

Packheiser-Rehse Ausgefertigt: 
Rechtspflegerin Wittenberg, 03.03.2006

 Lehnert, Justizsekretärin
 Urkundsbeamtin der Geschäftsstelle

Ausfertigung Wittenberg, 02.02.2006
Amtsgericht Wittenberg
Geschäfts-Nr. 13 K 13/05

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am 16.05.2006, 11 Uhr, 
im Amtsgericht Wittenberg, Dessauer Straße 291, Saal 
103, versteigert werden das im Grundbuch von Annaburg 
Blatt 1814 unter laufender Nummer 2 des Bestandsver-
zeichnisses eingetragene Grundstück Gemarkung An-
naburg, Flur 6, Flurstück 63, Gebäude- und Freifläche, 
Gärtnerstr. 14, Größe: 6.457 m2 (Gewerbegrundstück mit 
Nebenanlagen).

Der Versteigerungsvermerk ist eingetragen am 13.04.2005.

Verkehrswert: 105.000 €.

Ist ein Recht im Grundbuch nicht vermerkt oder wird ein 
Recht später als der Versteigerungsvermerk eingetra-
gen, so muss der Berechtigte es spätestens im Verstei-
gerungstermin vor der Aufforderung zur Abgabe von 
Geboten anmelden. Er muss es auch glaubhaft machen, 
wenn der Gläubiger oder der Antragsteller widerspricht. 
Das Recht wird sonst im geringsten Gebot nicht berück-
sichtigt und bei der Verteilung des Versteigerungserlöses 
dem Anspruch des Gläubigers und den übrigen Rechten 
nachgesetzt.

Es ist zweckmäßig, schon 2 Wochen vor dem Termin eine 
Berechnung des Anspruchs, getrennt nach Hauptbetrag, 
Zinsen und Kosten, einzureichen und den beanspruchten 
Rang mitzuteilen. Der Berechtigte kann die Erklärungen 
auch zur Niederschrift der Geschäftsstelle abgeben.

Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Grundbe-
sitzes oder des nach § 55 ZVO mithaftenden Zubehörs 
entgegensteht, wird aufgefordert, die Aufhebung oder 
einstweilige Einstellung des Verfahrens zu erwirken, be-
vor das Gericht den Zuschlag erteilt. Geschieht dies nicht, 
tritt für das Recht der Versteigerungserlös an die Stelle 
des versteigerten Gegenstandes.

Tschirschnitz Ausgefertigt: 
Rechtspflegerin Wittenberg, 16.02.2006

 Göhe, Justizobersekretärin als
 Urkundsbeamte der Geschäftsstelle

Ausfertigung Wittenberg, 26.01.2006
Amtsgericht Wittenberg
Geschäfts-Nr. 13 K 31/04

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am 02.05.2006, 9 Uhr, 
im Amtsgericht Wittenberg, Dessauer Straße 291, Saal 103, 
versteigert werden das im Grundbuch von Groß Naundorf 
Blatt 561 unter laufender Nummer 1 des Bestandsver-
zeichnisses eingetragene Grundstück Gemarkung Groß 
Naundorf, Flur 1, Flurstück 113/6, Größe: 317 m2 (Bäckerei 
mit Ladengeschäft).

Der Versteigerungsvermerk ist eingetragen am 12.02.2004.

Verkehrswert: 61.100 €.

Ist ein Recht im Grundbuch nicht vermerkt oder wird ein 
Recht später als der Versteigerungsvermerk eingetragen, 
so muss der Berechtigte es spätestens im Versteigerungs-
termin vor der Aufforderung zur Abgabe von Geboten an-
melden. Er muss es auch glaubhaft machen, wenn der Gläu-
biger oder der Antragsteller widerspricht. Das Recht wird 
sonst im geringsten Gebot nicht berücksichtigt und bei der 

Verteilung des Versteigerungserlöses dem Anspruch des 
Gläubigers und den übrigen Rechten nachgesetzt.

Es ist zweckmäßig, schon 2 Wochen vor dem Termin eine 
Berechnung des Anspruchs, getrennt nach Hauptbetrag, 
Zinsen und Kosten, einzureichen und den beanspruchten 
Rang mitzuteilen. Der Berechtigte kann die Erklärungen 
auch zur Niederschrift der Geschäftsstelle abgeben.

Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Grundbesit-
zes oder des nach § 55 ZVO mithaftenden Zubehörs ent-
gegensteht, wird aufgefordert, die Aufhebung oder einst-
weilige Einstellung des Verfahrens zu erwirken, bevor das 
Gericht den Zuschlag erteilt. Geschieht dies nicht, tritt für 
das Recht der Versteigerungserlös an die Stelle des verstei-
gerten Gegenstandes.

Tschirschnitz Ausgefertigt: 
Rechtspflegerin Wittenberg, 15.02.2006

 
 Göhe, Justizobersekretärin als
 Urkundsbeamte der Geschäftsstelle
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Ausfertigung Wittenberg, 30.01.2006
Amtsgericht Wittenberg
Geschäfts-Nr. 13 K 222/04

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am 26.04.2006, 11 Uhr, 
im Amtsgericht Wittenberg, Dessauer Straße 291, Saal 103, 
versteigert werden das im Grundbuch von Groß Naundorf 
Blatt 625 unter laufender Nummer 1 des Bestandsver-
zeichnisses eingetragene Grundstück Gemarkung Groß 
Naundorf, Flur 1, Flurstück 20/1, Ernst-Thälmann-Straße 
3, Größe: 2.730 m2 (ehemaliges Bauerngehöft, bebaut mit 
zwei Einfamilienwohnhäusern mit Anbauten, einem Stall-
gebäude, einer Hofscheune sowie einem Schuppen).

Der Versteigerungsvermerk ist eingetragen am 19.11.2004.

Verkehrswert: 78.500 €.

Ist ein Recht im Grundbuch nicht vermerkt oder wird ein 
Recht später als der Versteigerungsvermerk eingetragen, 
so muss der Berechtigte es spätestens im Versteigerungs-
termin vor der Aufforderung zur Abgabe von Geboten an-
melden. Er muss es auch glaubhaft machen, wenn der Gläu-

biger oder der Antragsteller widerspricht. Das Recht wird 
sonst im geringsten Gebot nicht berücksichtigt und bei der 
Verteilung des Versteigerungserlöses dem Anspruch des 
Gläubigers und den übrigen Rechten nachgesetzt.

Es ist zweckmäßig, schon 2 Wochen vor dem Termin eine 
Berechnung des Anspruchs, getrennt nach Hauptbetrag, 
Zinsen und Kosten, einzureichen und den beanspruchten 
Rang mitzuteilen. Der Berechtigte kann die Erklärungen 
auch zur Niederschrift der Geschäftsstelle abgeben.

Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Grundbesit-
zes oder des nach § 55 ZVO mithaftenden Zubehörs ent-
gegensteht, wird aufgefordert, die Aufhebung oder einst-
weilige Einstellung des Verfahrens zu erwirken, bevor das 
Gericht den Zuschlag erteilt. Geschieht dies nicht, tritt für 
das Recht der Versteigerungserlös an die Stelle des verstei-
gerten Gegenstandes.

Tschirschnitz Ausgefertigt:
Rechtspflegerin Wittenberg, 09.02.2006

 Göhe, Justizobersekretärin als
 Urkundsbeamte der Geschäftsstelle

Schießwarnungen für den 
"Militärischen Sicherheitsbereich Annaburger Heide"

1) Im Militärischen Sicherheitsbereich (MSB) der Annaburger Heide werden folgende 
Gebiete zum Schießen im freien Gelände gesperrt:

Schießwarnung Nr. 16/06
Tag Datum Sperrzeit Sperrbereich Bemerkung
Mo 17.04.06 Keine Nutzung A     
Di 18.04.06 07.30 – 17.30 Uhr A   
Mi 19.04.06 07.30 – 17.30 Uhr A  
Do 20.04.06 07.30 – 17.30 Uhr A 
Fr 21.04.06 07.30 – 14.00 Uhr A

Schießwarnung Nr. 17/06
Tag Datum Sperrzeit Sperrbereich Bemerkung
Mo 24.04.06 07.30 – 17.30 Uhr A     
Di 25.04.06 07.30 – 17.30 Uhr A   
Mi 26.04.06 07.30 – 17.30 Uhr A  
Do 27.04.06 07.30 – 17.30 Uhr A 
Fr 28.04.06 07.30 – 14.00 Uhr A

Schießwarnung Nr. 18/06
Tag Datum Sperrzeit Sperrbereich Bemerkung
Mo 01.05.06 Keine Nutzung A     
Di 02.05.06 07.30 – 17.30 Uhr A   
Mi 03.05.06 07.30 – 17.30 Uhr A  
Do 04.05.06 07.30 – 17.30 Uhr A 
Fr 05.05.06 07.30 – 14.00 Uhr A

Schießwarnung Nr. 19/06
Tag Datum Sperrzeit Sperrbereich Bemerkung
Mo 08.05.06 07.30 – 17.30 Uhr A     
Di 09.05.06 07.30 – 17.30 Uhr A   
Mi 10.05.06 07.30 – 17.30 Uhr A  
Do 11.05.06 07.30 – 17.30 Uhr A 
Fr 12.05.06 07.30 – 14.00 Uhr A

2) Es ist verboten:
 – unbefugtes Betreten des Militärischen Sicherheitsbereiches;
 – widerrechtliches Aneignen von Munition und Munitionsteilen;
 – Berühren von Blindgängern – Achtung Lebensgefahr!
3) Übende Truppen und Inhaber von Berechtigungsausweisen dürfen den Militärischen 

Sicherheitsbereich nur nach vorheriger Einweisung betreten bzw. befahren.
4) Vorsicht! Blindgänger, übende Truppen, Straßenverschmutzungen, unbeleuchtete und 

getarnte Fahrzeuge sind eine ständige Gefahr.
5) Fundorte von Blindgängern sind zu kennzeichnen und dem StOÄ Holzdorf zu melden.
6) Für den Militärischen Sicherheitsbereich der Annaburger Heide gilt grundsätzlich Betre-

te- und Befahrverbot. Der Sperrbereich A (Scharfschießen im freien Gelände) ist darüber 
hinaus durch Schranken gesondert gekennzeichnet.

Vermieten ab sofort 
und später

große, komfortable Wohnungen
in Annaburg, Am Marktplatz,
im OG des EDEKA-Marktes, 

preisgünstig, 
niedrige Nebenkosten

Tel.: 0 93 71/6 63 33
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Abfuhrplan mobile 
Abwasserentsorgung

Entsorgungsgebiet Kläranlage Annaburg

18.04. – 28.04.2006
Purzien
Annaburg – Birkenweg
 – Lebiener Straße

02.05. – 12.05.2006
Bethau
Annaburg – Jessener Straße
 – Gertrudshof/Heidehof

Rufnummer des Bereitschaftsdienstes:
01 72/7 95 03 25

MÜLLABFUHR-
TERMINE 

RESTMÜLL & BIOABFALL

MITTWOCH – Orte:

Purzien, Gertrudshof, Lebien, Plossig, Hohn-

dorf, Axien, Gehmen

Restmüll 12.04., 10.05.

Bioabfall 19.04., 03.05.

DONNERSTAG – Orte:

Annaburg, Kolonie, Bethau, Prettin, Groß 

Naundorf, Labrun

Restmüll 13.04., 11.05.

Bioabfall 20.04., 04.05.

FREITAG – Orte:

Löben, Meuselko, Premsendorf

Restmüll Do. 13.04., 12.05.

Bioabfall 21.04., 05.05.

ALTPAPIER & 
GRÜNER PUNKT

MITTWOCH – Orte:

Lebien, Axien, Gehmen, Hohndorf, Plossig, 

Groß Naundorf, Kolonie, Gertrudshof, Pur-

zien

Altpapier 26.04. 

Gelbe Tonne/Gelber Sack

 12.04., 10.05.

DONNERSTAG – Orte:

Löben, Meuselko, Premsendorf

Altpapier 27.04. 

Gelbe Tonne/Gelber Sack  

13.04., 11.05.

DONNERSTAG – Ort:

Annaburg

Altpapier 20.04.

Gelbe Tonne/Gelber Sack  

27.04.

FREITAG – Orte:

Prettin, Labrun, Bethau

Altpapier 21.04. 

Gelbe Tonne/Gelber Sack  

28.04.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Mai 2006

Dienstbereich Annaburg – Prettin
02.05.06 ab 19.00 Uhr Herr Wagner  Tel.: (0162) 3 26 20 81
03.05.06 ab 13.00 Uhr Herr Wagner  Tel.: (0162) 3 26 20 81
04.05.06 ab 19.00 Uhr Herr Wagner  Tel.: (0162) 3 26 20 81
05.05.06 ab 13.00 Uhr  
bis 08.05.06, 7.00 Uhr Herr Wagner  Tel.: (0162) 3 26 20 81

08.05.06 ab 19.00 Uhr DM Mett, Prettin  Tel.: (03 53 86) 2 22 12
09.05.06 ab 19.00 Uhr DM Mett, Prettin  Tel.: (03 53 86) 2 22 12
10.05.06 ab 13.00 Uhr DM Mett, Prettin  Tel.: (03 53 86) 2 22 12
11.05.06 ab 19.00 Uhr DM Mett, Prettin  Tel.: (03 53 86) 2 22 12
12.05.06 ab 13.00 Uhr 
bis 15.05.06, 7.00 Uhr DM Mett, Prettin  Tel.: (03 53 86) 2 22 12

15.05.06 ab 19.00 Uhr FA Müller, Annaburg Tel.: (03 53 85) 2 02 59
16.05.06 ab 19.00 Uhr FA Müller, Annaburg Tel.: (03 53 85) 2 02 59
17.05.06 ab 13.00 Uhr FA Müller, Annaburg Tel.: (03 53 85) 2 02 59
18.05.06 ab 19.00 Uhr FA Müller, Annaburg Tel.: (03 53 85) 2 02 59
19.05.06, 13.00 Uhr
bis 22.05.06, 7.00 Uhr FA Müller, Annaburg Tel.: (03 53 85) 2 02 59

22.05.06 ab 19.00 Uhr Frau Dr. Raschig  Tel.: (0173) 8 82 59 82
23.05.06 ab 19.00 Uhr Frau Dr. Raschig  Tel.: (0173) 8 82 59 82
24.05.06, 13.00 Uhr 
bis 26.05.06, 7.00 Uhr Frau Dr. Raschig  Tel.: (0173) 8 82 59 82
26.05.06, 13.00 Uhr 
bis 29.05.06, 7.00 Uhr Frau Dr. Raschig  Tel.: (0173) 8 82 59 82

29.05.06 ab 19.00 Uhr DM Mett, Prettin  Tel.: (03 53 86) 2 22 12
30.05.06 ab 19.00 Uhr DM Mett, Prettin  Tel.: (03 53 86) 2 22 12
31.05.06 ab 13.00 Uhr DM Mett, Prettin  Tel.: (03 53 86) 2 22 12

Änderungen vorbehalten, diese werden in der Tagespresse aktualisiert!
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Evangelische Kirche Pfarrbereich Prettin
Unsere Gottesdienste im Pfarrbereich

(Am = mit Abendmahl / Kigo = mit Kindergottesdienst)

Kirchspiel Prettin
Stadtkirche mit Bankheizung; Hospitalkirche ist beheizt.
13.04. (Do) 17.30 Uhr  Andacht mit Am (Hospitalkirche)
  Ausgestaltung durch den Flötenkreis Prettin
14.04. (Fr) 15.30 Uhr Andacht zur Sterbestunde Jesu (Hospitalkirche)
  mit abschließender Verhängung des Altars
16.04. 07.00 Uhr Oster-Frühgottesdienst (Hospitalkirche)
 06.45 Uhr  Beginn mit Entzünden des Osterfeuers vor der 
  Hospitalkirche und Einzug der Osterkerze. Ausgestaltung  
  mit dem Bläserkreis Prettin
29.04. (Sa) 14.00 Uhr Tauf-Gottesdienst (Stadtkirche) 
30.04. 10.00 Uhr  Konfirmationsgottesdienst mit Am (Stadtkirche)
  Einsegnung von Stephanie Heßler (Prettin),  
  Christian Döring (Plossig) und Christoph Minkwitz (Jessen)
06.05. (Sa) 14.00 Uhr  Tauf-Gottesdienst 
14.05. 09.00 Uhr  Gottesdienst  
21.05. 09.00 Uhr  Gottesdienst
In der Stadtkirche Prettin: wöchentlich Mittagsandacht donnerstags 12.00 Uhr

„St. Hedwig“ Kirche – Hohndorf
Gottesdienste am
15.04.(Sa) 15.30 Uhr Kar-Gottesdienst/Am
07.05.  10.00 Uhr (Präd. Schmidt)

Bethau
14.04. (Fr) 10.30 Uhr Karfreitags-Gottesdienst (mit Am)
17.04. (Mo) 10.30 Uhr  Oster-Gottesdienst 
07.05. 10.30 Uhr  Gottesdienst    
27.05.(Sa)  14.00 Uhr  Tauf-Gottesdienst  
Frauenhilfe  immer 1. Do im Monat, 14.30 Uhr (04.05.) – Pfarrhaus

Plossig
15.04.(Sa) 14.00 Uhr Kar-Gottesdienst (mit Am)
17.04.(Mo) 09.00 Uhr  Oster-Gottesdienst
21.05. 10.30 Uhr Gottesdienst   
Frauenkreis: donnerstags 20.04./11.05. um 19 Uhr – Gemeinderaum
Männerkeis: letzter Mittwoch im Monat 26.04.(Pfr. Hemmann)/31.05.(Pfr. Heinze) 

Lebien 
14.04. (Fr) 10.00 Uhr Karfreitags-Gottesdienst (mit Am)
16.04. 10.00 Uhr  Oster-Gottesdienst
21.05. 10.00 Uhr  Gottesdienst   
Frauenkreis: donnerstags, 13.04./04.05./08.06. um 14.30 Uhr 

Surrexit Christus 
– Christus ist auf-
erstanden
Zu Ostern klinget bei 
uns früh der Wecker. Um 
7 Uhr schon läuten da in 
Prettin die Glocken. Manch einer mag 
sich verwundert den Schlaf aus den 
Augen reiben: Was soll denn das?

Nun: Es ist Zeit für den Osterfrüh-
gottesdienst, vielerorts – so auch in 
unserem Städtchen – haben sie eine 
lange Tradition. Immerhin feiern wir 
Christen da das geradezu unbegreif-
liche Ereignis der Auferstehung Jesu. 
Der war, wie wir aus den biblischen 
Berichten wissen, am Morgen des ers-
ten Osterfestes in seinem Felsengrab 
nicht mehr anzutreffen. „Was sucht ihr 
den Lebenden bei den Toten?!“ fragte 
ein Engel die weinenden Frauen am 
Grab: „Surrexit Christus – Christus 
ist auferstanden!“ Die hielten das erst 
für einen schlechten Scherz, wie das 
seither ja immer noch viele tun. Was 
aber, wenn es sich tatsächlich so ver-
hält? Wenn Christus tatsächlich lebt 
– und auch wir dereinst die Hoffnung 
auf ein Weiterleben haben? 

Wenn Christus den Tod überwunden 
hat, dann werden wir wohl auch mal 
die Müdigkeit überwinden. Dabei ist 
das nun so früh auch nicht: In Gernro-
de etwa trifft sich die Gemeinde zum 
Osterspiel bereits um 4 Uhr – und in 
Axien brennt das Osterfeuer der evan-
gelischen Jugend die ganze Nacht. 
Seien Sie herzlich eingeladen! 

Ihr Pfarrer Matthias Hemmann/Prettin

(Das Osterfest in Axien: 6.30 Uhr Os-
terfrühgottesdienst)

Danksagung
Ruhe sanft und schlaf in Frieden, hab vielen Dank für deine Müh,
wenn du auch bist von uns geschieden, in unseren Herzen stirbst du nie.

Nachdem wir in Liebe und Dankbarkeit Abschied genommen haben 
von meinem lieben Mann, unserem herzensguten Vater und Opa

Klaus Jäntsch
* 29.04.1942 † 05.03.2006

möchten wir uns bei allen Verwandten, Bekannten und Nachbarn für die Beweise 
aufrichtiger Anteilnahme durch persönliches Geleit, Blumen, Schrift und Geldzuwendungen 
recht herzlich bedanken. Ein besonderer Dank gilt Frau Lehnert und ihrem Bestattungsinstitut 
Korschat für ihre tröstenden Worte und die einfühlsame Trauerbegleitung.

In stiller Trauer
Rita Jäntsch
Klaus-Dieter Jäntsch
Mandy Jäntsch und Anna-Lena

Labrun, im März 2006 Tommy Jäntsch
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Evangelische Kirche / Pfarrbereich Annaburg
Gottesdienste in der Karwoche und zu Ostern
Am Gründonnerstag, dem Tag der Einsetzung des Heiligen 
Abendmahls, feiern wir in Annaburg einen Abendmahls-
gottesdienst, zusammen mit den Konfirmanden der Pfarr-
bereiche Annaburg und Prettin, zu dem alle Glieder unserer 
Kirchengemeinden herzlich willkommen sind.

Alle Bürger sind herzlich eingeladen zu unseren Abend-
mahlsgottesdiensten 

am Karfreitag:
09.00 Uhr in Holzdorf
10.15 Uhr in Groß Naundorf und Löben
15.00 Uhr in Annaburg
und zu Ostern:
am Ostersonntag:
09.00 Uhr in Holzdorf
10.15 Uhr in Annaburg
14.30 Uhr in Kremitz
am Ostermontag:
09.00 Uhr in Purzien
10.15 Uhr in Groß Naundorf und Löben
14.30 Uhr in Premsendorf

Beten im Kerzenschein mit Gesängen aus Taizé
Am Mittwoch nach Ostern beginnen in Löben wieder Taizé-
Gebete, jeden Mittwoch, 19.30 Uhr. Den Auftakt bildet ein 
Taizé-Gebet am Karfreitag, 19.30 Uhr.

Es tut gut, einzudringen in die besondere Atmosphäre der 
alten Löbener Kirche und sich auf diese meditative Art des 
Betens einzulassen, einzustimmen in die einfachen Gesän-
ge aus der Bruderschaft von Taizé (Burgund), die unserem 
Gebet Wort und Klang verleihen. Auf dem Grund des Gebe-

tes öffnet sich die Tür zu Gott. "Bei Gott bin ich geborgen, 
still wie ein Kind" heißt einer der Gesänge. In der Geborgen-
heit ruhig werden, Hoffnung und Kraft für den Alltag schöp-
fen – diese Möglichkeit ist uns geschenkt. Die Glocken der 
Löbener Kirche werden mittwochs zum Abend-Gebet einla-
den. Jeder ist willkommen – auch Sie (selbst wenn Sie lieber 
schweigen als singen).

Goldene Konfirmation in Annaburg
Am Samstag, dem 6. Mai planen die Konfirmanden des Jahr-
gangs 1956 ein Wiedersehen und wollen nach 50 Jahren er-
neut den Segen Gottes empfangen. Aus diesem Anlass wird 
um 14.00 Uhr in der Annaburger Kirche ein Gottesdienst zur 
Goldenen Konfirmation gefeiert.

Frühstückstreff im Clubhouse in Annaburg, Markt 17 (ne-
ben dem Pfarrhaus)

Ab sofort gibt es jeden Mittwoch von 9.00 – 11.00 Uhr die 
Möglichkeit, zu einem geselligen Frühstück im "Clubhouse". 
Bei Kaffee und Kuchen lässt es sich angenehm plaudern. 
Jung und Alt sind herzlich eingeladen, nicht nur zum Früh-
stück, sondern auch zu einer gemeinsamen Aktion:

12. April Waffelnbacken und Buchlesung
 (Herr Förster liest aus seinem Buch über die  
 Mühlen von Annaburg und Umgebung)
19. April Frühstück und Osterspaziergang
26. April Fahrradtour mit Picknick
03. Mai Frühstück  und Töpferkurs

(Für das Frühstück bitten wir um einen Unkostenbeitrag 
von 1,- €.)

Wir freuen uns auf Sie! 

Pfarrer Beyer, Frau Weizdörfer und Frau Schmidt

Achtung! Änderung 
Dorffest in Löben!

Das Dorffest in Löben wird nicht, 
wie im Veranstaltungsplan bekannt 
gemacht, vom 22. bis 23. Juli 2006 
sondern vom 

15. bis 16. Juli 2006
durchgeführt.

Verantw. Heimat- und Sportverein
Tel.: 03 53 89/8 23 62

Jagdpachtzinsauszahlung 
– Bethau
An alle Eigentümer von bejagbarem 
Grund und Boden in der Gemarkung 
Bethau wird der Pachtzins für die Jahre 
2004/2005 ausgezahlt.

Die Auszahlung erfolgt nur gegen Vorlage 
eines gültigen Grundbuchauszuges, bei 
Verhinderung bitte eine Vollmacht vorlegen.

Ort der Pachtzinsauszahlung ist der Ju-
gendfeuerwehrraum bzw. die alte Schu-
le in Bethau, Dorfstr. 30.

Auszahlungstermin:
21.04.2006 in der Zeit von 17.00 – 19.00 Uhr 
und
22.004.2006 in der Zeit von 10.00 – 11.00 Uhr

Vorstand
der Jagdgenossenschaft Bethau
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Jagdgenossenschaft Löben

Einladung
Die Vorstandssitzung der Jagdgenos-
senschaft Löben findet am

21. April 2006, 19.00 Uhr

im Sozialtrakt von E. Fritzsche statt.

Tagesordnung:
1. Eröffnung, Begrüßung
2. Rechenschaftslegung des Vorstandes
3. Entlastung des alten Vorstandes
4. Wahl des neuen Vorstandes
5. Verschiedenes, Allgemeines, Sonstiges

Der Vorstand

Schuldnerberatung durch 
den Caritasverband
Durch den Caritasverband für das Diako-
nat Wittenberg wurden wir informiert, 
dass die bisherige Beratungsstelle in 
Jessen, Altes Rathaus, zum 31. März 
2006 geschlossen wird.

Dies bedeutet für betroffene Personen 
aus den Orten der Verwaltungsgemein-
schaft Annaburg-Prettin, dass sie die 
Sprechtage in Wittenberg, Bürgermeis-
terstr. 12, nutzen müssen.

Die Schuldner- und Insolvenzberatung 
wird durchgeführt:

– jeden 1. Dienstag im Monat   
von 15.00 bis 18.00 Uhr

– jeden 3. Donnerstag im Monat   
von 09.00 bis 12.00 Uhr  und 
von 15.00 bis 18.00 Uhr

im Rahmen eines offenen Sprechtages, 
d. h., dass alle Bürger ohne Termin hin-
kommen können und der Reihenfolge 
nach aufgerufen werden oder einen 
Ausweichtermin bekommen.

Meißner

2. Annaburger Frühlingsball
Lateinamerikanische und Standard-Tänze zu alten Hits in geselliger Runde

"Ich tanze mit dir in den Himmel hinein, …" Kennen Sie diese wunderschöne Melodie? 
Juckt es Ihnen schon in den Beinen, wenn Sie diesen Liedanfang lesen (oder singen)? 
Dann müssen Sie sich nur noch ein paar Tage gedulden und dann geht's los:

2. Annaburger Frühlingsball
im Goldenen Ring

am Sonntag, dem 30. April 2006, um 19.30 Uhr
(Einlass ab 19.00 Uhr)

Das Salon-Streichorchester Dresden spielt lateinamerikanische und Standard-
Tänze.

Es erwartet Sie ein Abend voller schöner Musik und Geselligkeit!

Wir laden auch wieder zum Mitsingen einiger Titel ein, z. B. Capri-Fischer, "Ich tanze 
mit dir in den Himmel hinein …" und "O Donna Juanita".

Zum Proben der Lieder treffen wir uns am 19. und 26. April, jeweils um 20.00 Uhr 
im Goldenen Ring.

Platzreservierungen im Goldenen Ring, Tel. 03 53 85/2 04 09
Informationen bei: S. Beyer, Tel. 03 53 85/3 14 32

Preise für Eintrittskarten: 12,00 €/Karte
Ermäßigt: 8,00 €/Karte (Auszubildende, Arbeitslose)

Der Fremdenverkehrsverein 
informiert zum  
Fest der Vereine 
am 1. Mai
Wie in der Märzausgabe des Amtsblat-
tes schon angekündigt, führt unser Ver-
ein einen Vergleichskampf gegen Prettin 
durch und zwar auf Heimtrainern.

Im Amtsblatt vom März sind die Bedin-
gungen beschrieben.

Heute nur noch der Hinweis, dass der 
Wettkampf um 11.00 Uhr auf einer 
Marktbühne beginnt und insgesamt 
etwa zwei Stunden dauert.

Wir brauchen für die Annaburger Mann-
schaft noch Verstärkung und bitten um 
Meldungen unter der Telefonnummer 
03 53 85/3 16 35.

P. Burckhardt
Mitglied des Vereins

Wenn ihr mich sucht, 
dann sucht in euren Herzen.
Wenn ihr mich dort findet,
dann lebe ich in euch weiter.
Wenn ihr an mich denkt,
seid nicht traurig, erzählt von mir.
Lasst mir einen Platz zwischen euch,
wie ich ihn im Leben hatte.

Heimgekehrt vom Grabe unserer geliebten Mutter, 
Schwiegermutter, Oma, Schwester und Tante

Gerda Albrecht geb. Bischoff

* 20.05.1933  † 08.03.2006

sagen wir ganz herzlich danke, allen Verwandten, Nachbarn, Freunden 
und Bekannten für die tröstenden Worte, gesprochen oder geschrieben, 
für Geldzuwendungen, Blumen und stillen Händedruck.

Ein besonderer  Dank gilt den Schwestern des DRK,  dem Bestattungs-
institut Krüger, dem Blumenpavillon Thalheim, der Gaststätte Richter  
und Frau Sabine Schmidt für die einfühlsamen Worte.

In Liebe und Dankbarkeit
Dein Sohn Detlef und Margitta
Dein Sohn Manfred und Siegrun
Deine Enkelkinder  
Nadin und Torsten, Toni
David und Heidi,  
Sebastian und Sandra

Bethau, im März 2006
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Vorgemerkt
"Voll im Wind und voll im Leben, 
Spaß und Action soll es geben. Leben 
reichlich, leben pur, voll auf Kurs in 
Gottes Spur."

Der Anfang des Musicals "Voll im 
Wind" lädt uns zu einer lebendigen 
Gemeinschaft ein. Er ist zugleich das 
Motto der ersten FerienSingSpiele, 
zu denen die Evangelische Singschu-
le Annaburg-Prettin alle Kinder der 1. 
– 6. Klassen herzlich einlädt. Die Feri-
enSingSpiele werden in den Pfingstfe-
rien vom 30. Mai – 1. Juni stattfinden. 
Wir wollen gemeinsam spielen, sin-
gen, basteln, essen, Andacht halten; 
… und drei schöne Tage mit viel Spaß 
verbringen.

Am 3. und 9. Juni werden wir das Mu-
sical in der Annaburger Kirche bzw. in 
der Prettiner Schlosskirche aufführen.

Das Projekt wird vom Land Sachsen-
Anhalt und der Verwaltungsgemein-
schaft Annaburg-Prettin gefördert. 
Wir freuen uns über die Zusammen-
arbeit mit der Musikschule Jessen, 
wodurch eine vielseitige instrumen-
tale Begleitung des Musicals möglich 
wird.

Weitere Informationen bei E. Glüer, La-
brun, Tel. 03 53 86/2 24 99 und bei S. 
Beyer, Annaburg, Tel. 03 53 85/3 14 32.

Evangelische Singschule Annaburg-
Prettin e.V.

Susann Beyer

Achtung Geflügelhalter!
Alle Geflügelhalter sind weiterhin ver-
pflichtet, in ihren Beständen die Trink-
wasser-Schluckimpfung gegen die aty-
pische Geflügelpest durchzuführen.

Die Ausgabe des Impfstoffes erfolgt zu 
nachfolgenden Terminen:

Dienstag, 18.04.2006
Bethau 08.30 – 9.00 Uhr
 Gemeindebüro

Purzien 09.15 – 10.00 Uhr 
 Dorfgemeinschaftshaus

Mittwoch, 19.04.2006
Groß Naundorf 09.00 – 09.45 Uhr
 Schule

OT Kolonie 09.45 – 10.00 Uhr
 Gaststätte Strauch

Donnerstag, 20.04.2006
Labrun 08.30 – 09.00 Uhr 
 Gemeindebüro

Plossig 09.15 – 10.00 Uhr
 Gemeindebüro

Sonnabend, 22.04.2006
Annaburg Tierarztpraxis

DRUCKSACHEN AUS PRETTIN I. Grunwald
Hinterseer Str. 6 • 06922 Prettin • Tel. 01 72 / 9 02 72 68 • 6 00 25 • Fax 6 08 85

Für Ihr Unternehmen
Büroservice, Stempel, Visitenkarten, Flyer 

Briefbögen, Haftetiketten, Formulare
Auftrags-, Rechnungssätze, Faltblätter

Broschüren, Satzungen, Verträge
Preislisten, Speisekarten, Werbeschilder
Anzeigen-Annahme für Ihr Amtsblatt

Anzeigen-Annahme 
 für die Festschrift der Stadt Prettin

Für Vereine & Kommunen
Plakate, Eintrittskarten, Kopien, Urkunden
Ausweise, Aufkleber, Laminierungen
Festschriften incl. Redaktionsarbeit u.a.m.
Für Ihre Feier
Danksagungen & Glückwünsche per Karte 
& Anzeige, Gutscheine, Einladungen, 
Festzeitungen, Tischkarten, Servietten, 
Speisekarten

Herzlichen Dank
80. Geburtstages

  
   
 

Margot Lehmann

Herzlichen Dank
Für die vielen Glückwünsche, Blumen, Geschenke und Telefonanrufe anlässlich meines

80. Geburtstages
möchte ich mich auf diesem Wege bei meinen Kindern, Enkeln und Urenkeln 
sowie bei allen Verwandten, Nachbarn und Bekannten recht herzlich bedanken. 
Besonderer Dank gilt der Gaststätte „Zum Fährhaus“ Prettin für die gute 
Bewirtung.

Margot Lehmann
Bethau, im März 2006



Bethauer Osterfeuer
Auch in diesem Jahr möchte ich Sie 
alle recht herzlich zu unserem traditi-
onellen Osterfeuer einladen. Es findet 
wie gewohnt am Ostersamstag, dem 
15.04.2006, um 19.00 Uhr am Bethauer 
Badeteich (Richtung Großtreben) statt.

Für das leibliche Wohl der Großen ist 
selbstverständlich gesorgt und die Klei-
nen erwartet wieder Knüppelkuchen an 
der kleinen Feuerstätte.

Damit es so schön wird wie jedes Jahr, 
bitte ich wieder um rege Anteilnahme 
beim Holzsammeln am Samstag, dem 
08.04.2006. Treffpunkt ist um 14.00 Uhr 
bei Familie Ruprich.

Bis dahin 

Ihre Erika Ruprich
und die Bethauer Feuerwehr
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Jahrmarkt in Prettin
In 8 Wochen, in der Zeit vom 09. bis 11. Juni 2006, feiern wir unser  
5. Vereins- und Schlossgartenfest unter dem Motto "Jahrmarkt in Prettin".

Da die Vorbereitungen in vollem Gange sind, bitten wir Sie, uns bis spä-
testens 15. Mai 2006 mitzuteilen, wer einen Stand bzw. einen Mietstand 
benötigt.

Bitte Name, Warenangebot sowie Telefonnummer angeben. Bestellung nimmt 
Frau Lieselotte Schulze schriftlich oder telefonisch unter der Telefonnummer 
03 53 86/2 28 64 entgegen.

Bei der Organisation und Durchführung unseres Festes benötigen wir noch viele 
freiwillige Helfer (z. B. Kassierung usw.).

Ebenfalls bitten wir Interessenten, die am Heimatabend sowie am Festumzug teilnehmen 
möchten, sich unter der Tel.-Nr. 03 53 86/7 02 29 oder 7 02 28 (Frau Bendlin) zu melden.

Heimatfest in 
Groß Naundorf
Freitag, 12. Mai 2006
20.00 Uhr Fackelumzug
20.30 Uhr Eröffnung des Heimatfestes 
 anschließend Disco mit Royal

Samstag, 13. Mai 2006
14.00 Uhr Eröffnung des Festplatzes
14.30 Uhr Ungethüms Kaffeetafel
15.00 Uhr Programm der Kindertages-

stätte und Grundschule
 danach Verteidigung des 

Wanderpokals
20.00 Uhr Tanz mit der Gruppe Accord B
22.00 Uhr Showeinlage

Sonntag, 14. Mai 2006
09.30 Uhr Wecken
10.00 Uhr Musikalischer Frühschoppen 

mit den "Schliebener Mu-
sikanten" und Ungethüms 
Speckkuchen

11.00 Uhr Showeinlage
15.00 Uhr Disco

An allen 3 Tagen Vergnügungspark.
Für das leibliche Wohl ist ebenfalls bes-
tens gesorgt.

Einladung!
Für Monat April laden wir zu unserem 
nächsten Seniorentreff am Donnerstag, 
dem 20.04.2006, 14.00 Uhr in unserem 
Rentnerraum herzlichst ein.

Eigentlich sollte es nur ein Erzählnach-
mittag werden – denn wir wollen doch 
wissen, wie jeder über die Osterfeierta-
ge gekommen ist.

Nun hat sich jedoch Frau Reinsch aus 
Jessen angeboten, uns kleine Auszüge 
aus einem ihrer Bücher zu präsentieren. 
Gern nehmen wir das Angebot an.

Aber zum Erzählen bleibt noch genü-
gend Zeit.

Also den Termin vormerken und kommen!

E. Schmager
Heimatverein
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Denkanstöße:

Handel, Handwerk, Gewerbe, Betriebe, 
Geschäfte • VEG/VEB, VdgB/BHG, PGH, 
Konsum • Produktion, Beschäftigte 
• Familienunternehmen • MTS/LPG, 
Landwirtschaft, private Bauernwirtschaft 
• Arbeit/Erholung/Freizeit: Ferienheime, 
Urlaubsorte

Organisationen/Parteien (Ortsgruppen-
arbeit): DFD, DTSB, Kulturbund, JP, FDJ, 
Kampfgruppen

Schulen, Kindergärten, Kirche, Bahnhof/
Kleinbahn, Post, Ärzte • Schloss Lichten-
burg, Elbtor, Kieswerk, Elbe, Fähre

Vereine (Gründung/Ziele/Treffpunkte/
Mitglieder) • HCC/Straßenumzüge • 
Kino/Feste, Gartenfeste, Kinderfeste, 
Tanzveranstaltungen

Märkte: Pfingstmarkt (Heiratsmarkt), 
Johannismarkt, Herbstmarkt, Wochen-
markt, Ferkel- u. Pferdemarkt
Verkehrsverbindungen (Bus/Bahn usw.)
alte Familien (mit u. ohne Chronik/Wap-

pen) • Erlebnisse im „Heimathaus“ • alte 
Kleidungsstücke der Eltern, Großeltern, 
Urgroßeltern/Anzugsordnung • Erläute-
rung alter Kinderspiele

ehem. Gemeindegrenzen/Ortsteile: „Lich-
tenburg“, „Hintersee“/Der „Hintersee“ • 
Bodenreform • Straßenkarten, Zeichnun-
gen • Eigentümerwechsel/Generationen in 
privaten u. Geschäftsgrundstücken

Denken Sie nicht an chronistische Daten, 
sondern denken Sie privat:

Erinnern Sie sich an Ihren ersten Schultag?
Wie sind Sie durch Herzug (Heirat) von den 
Prettinern aufgenommen worden?
Was haben Sie früher nach Feierabend 
gemacht, vielleicht mit Freunden Ge-
schichten erzählt?
Was waren dies für Geschichten?
Haben Sie im Kino zum ersten Mal ge-
küsst? Wen?
Was haben Sie getan, um z. B. an Zement 
und Kalk für Ihren Hausbau heran zu kom-
men? uvm.

Auch für die Finanzierung der Festschrift bitten wir nochmals alle Gewerbetrei-
benden, die sich mit der Stadt Prettin verbunden fühlen, um Unterstützung. Für 
alle, die noch an der diesjährigen Festschrift mitwirken möchten, können

Ihre Anzeigenwünsche 
und überlieferten/erlebten Geschichten

noch im April

an folgenden Orten abgeben:

 – Rathaus der Stadt Prettin Tel.: 7 02 28
  Ansprechpartner: Frau Bendlin 
 – Caritas-Verband/Grundschule Prettin Tel.: 6 01 68
  Ansprechpartner: Frau Heyse
   Frau Groba

und – Grunwald Drucksachen & Büroservice
  Hinterseer Str. 6, in Prettin Tel.: 6 00 25
    Fax: 6 08 85

Vorbestellungen für die 2. Festschrift bis 5.5.2006
in den Ihnen bekannten Verkaufseinrichtungen.

2. Festschrift
ZUM VEREINS- UND SCHLOSSGARTENFEST

DER STADT PRETTIN 2006

LETZTE ERINNERUNG!

Kreisverband 
Wittenberg e. V. Jessen
Ansprechpartner: Marion Richter
Telefon: 0 35 37/26 47 47

Veranstaltungsplan
23.04. Eröffnung der Beelitzer 

Spargelsaison mit den Nie-
plitzthaler Musikanten

 Mittagessen natürlich mit 
frischem Spargel

 Kaffee, Kuchen, Programm 
und Bus

25.04. Wir stellen uns vor – In-
fonachmittag beim DRK 
Jessen

 Alle Interessierten sind 
herzlich eingeladen – Be-
ginn 14.00 Uhr

 Zur besseren Planung wür-
den wir uns über Anmel-
dungen freuen.

14.05. Alles Liebe zum Muttertag 
– Die Väter sind natürlich 
auch eingeladen.

 Mit bekannten Melodien 
wie in "Ricksdorf is Musike" 
wollen wir Sie an diesem 
Nachmittag in Elster ins alte 
Berlin entführen

 Programm, Kaffeegedeck

Vorankündigung
25. bis 28.06. 

Thüringens Schätze
4 Tage Erfurt, Oberhof und Thürin-
ger Wald

Stadtrundfahrt in Erfurt mit der 
Straßenbahn, geführter Ausflug 
nach Oberhof und durch den Thü-
ringer Wald
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Sehr geehrte Leser unseres 
Mitteilungsblattes
Das 1. Viertel des Jahres 2006 ist Vergan-
genheit und zurzeit haben wir in unserer 
Region Sorge wegen des Elbhochwassers. 
Trotzdem steht auch wieder das schöne 
Osterfest vor der Tür. Alle Mitglieder des 
Reitvereins möchten Ihnen ganz schöne 
Osterfeiertage wünschen.

Unsere kleinen Osterhäschen möchten 
Sie einladen zu unserem nachösterlichen 
Reitvergnügen "Kleine Ostern im Gestüt". 
Vielleicht ist ja am 23. April 2006, ab 
14.00 Uhr bei uns richtig Frühling.

Die 1. Reitsportveranstaltung des Jahres hat-
ten wir am 12. Februar organisiert und star-
teten "Mit Walzer und Galopp" ins Neue Jahr. 

Inzwischen besuchten die Turnierreiter 
die ersten Reitturniere. Vom 28. – 30. 
April wird in Bad Schmiedeberg gestar-
tet, da sind auch unsere Reiterkinder El-
len und Franz Rensing, 10 und 12 Jahre, 
mit ihrem Pferd Gaudino am Start.

Am 1. Mai stehen wir mit unseren Schul-
pferden zum Annaburger Gewerbe-
vereinsfest gern für einen Proberitt zur 
Verfügung. Die ersten Fohlen des Jahres 
werden erwartet. Der "Chef" übernachtet 
deshalb im Wohnwagen, um schnell Hil-
fe leisten zu können.

Im Wohnwagen können dann in den 
Sommerferien auch Reiterferien-Kinder 
übernachten, es ist ein besonderes Ver-
gnügen. Wir bieten den Kindern Aben-
teuer, natürlich reiten, auch lernen und 
tolle Freizeitgestaltung.

Wenn Sie unser Angebot interessiert, 
rufen Sie an – 03 53 86/2 26 79 (abends) 
oder 03 53 86/2 24 34 (Vereinsvorsitzen-
der Herr Lebelt).

Zu unserer Mitgliederversammlung am 2. 
April zeigte uns Herr Lebelt ein Video aus 
5 Veranstaltungen des vergangenen Jah-
res, es war beeindruckend zu sehen, was 
so ein kleiner Verein alles auf die Beine 
stellen kann. Auch nach dem Video kön-
nen Sie bei Herrn Lebelt anfragen.

Alles Gute!

Ihr Reitverein Gestüt am Weinberg Pret-
tin e. V.

Erika Krüger

Vermieten ab Juli
88 m2 große Wohnung in einem Reihenhaus mit Garten und 2 Balkone

Lage ist in Annaburg zentrumsnah aber ruhig.

zu erfragen unter: Tel. 03 53 85/2 16 68
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Der Gewerbeverein Annaburg informiert
Die Mitglieder des Gewerbevereines Annaburg wünschen allen Kun-
den, Bürgern der Stadt und der Verwaltungsgemeinschaft sowie allen 
Vereinen ein frohes Osterfest .

Gleichzeitig möchten wir noch einmal an das bevorstehende Fest der Vereine, am 
1. Mai, erinnern. Wer sich noch am Fest mit einem Beitrag beteiligen möchte, kann 
sich bei uns melden. Die Kontaktadressen und weitere Informationen finden Sie un-
ter www.gewerbeverein-annaburg.de. 

Wer ein persönliches Gespräch sucht, findet uns jeden ersten Dienstag im Monat
in „Stamms Bierstuben" zur Vorstandssitzung.

Der Vorstand

Zweiradservice KFZ 
& REIFENDIENST 
Andre Bachmann

KYMCO-HYOSUNG-SIMSON-JAWA
Ackerstr. 2 • 06925 Annaburg

Zum Osterfest
am Samstag, dem 

15.04.2006, ab 9.00 Uhr
Tag der offenen Tür.

Neu in Annaburg!

EINE TRADITION LEBT

Auswahl an Fahrrädern, 
Motorradhelme ab 39,00 €. 

Sommerreifen und vieles mehr. 
Für das leibliche Wohl ist 

gesorgt.

www.zweirad-bachmann.de 
Tel.: 03 53 85/2 25 33

Autozentrum Toni Roedler
Chevrolet Vertragshändler

in Annaburg
Tel. 03 53 85/2 14 44

0 Euro-Anzahlung, 0% Zinsen

Neues Modell zum Hammerpreis!
Nur klauen ist billiger.

Unser Service 
für alle

PKW-Typen

bis 10 Jahre Werksgarantiebei
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Fußball -  
Rückblick Nachwuchs
1. Halbserie
Wieder mit E-Junioren
Nachdem die Oldies Gerhard Fieseler 
und Klaus Klöpping die Bambini ge-
formt hatten und Marcus Kalich als 
Übungsleiter sich zur Verfügung stell-
te, konnte der SV Grün-Weiß Anna-
burg zu Beginn der Saison 2005/2006 
wieder eine E-Juniorenmannschaft für 
die damit aus zwölf Teams bestehende 
Kreisliga melden.

Zu Beginn zahlte man tüchtig Lehr-
geld, aber durch Siege in Pretzsch und 
zu Hause gegen Piesteritz II wurde die 
rote Laterne mit dem vorletzten Tabel-
lenplatz der ersten Halbserie abgege-
ben. Dabei wurden sechs Punkte und 
14:73 Tore erreicht.

Im Kreispokal wurde Jessen durch 
Tore von Tommy Thier (drei) und Ma-
ximilian Seibicke 4:0 geschlagen. In 
der zweiten Runde schied man in Pies-
teritz aus. Bei den Hallenkreismeister-
schaften kam schon in der Vorrunde 
das Aus.

Beim Hallenturnier in Holzdorf beleg-
ten die Annaburger Platz fünf von acht 
Teams nach Neun-Meter-Schießen ge-
gen Großtreben. Zudem wurde Ernst 
Hamann als bester Torhüter des Tur-
niers ausgezeichnet.

Rückblick D-Jugend
In der Kreisliga belegte die D-Jugend 
von Grün-Weiß Annaburg unter der 
bewährten Leitung von Toralf Gräb-
ner mit 18 Punkten sowie 49:22 - To-
ren bei einem noch nachzuholenden 
Spiel einen guten vierten Platz im 
Feld der elf Teilnehmer.

Es wurden seit Saisonbeginn sechs 
Spiele gewonnen und drei verloren 
(gegen Jessen und Bad Schmiedeberg 
sehr unglücklich).

Beim gut besetzten Hallenturnier in 
Beilrode wurden die Annaburger un-
geschlagener Pokalsieger. Torschüt-
zenkönig war Daniel Federlin mit sie-
ben Toren.

Für Annaburgs-C-Jugend gab es 
zahlreiche Höhepunkte
In den elf absolvierten Punktspielen 
der Kreisliga sind die Annaburger, trai-
niert von Uwe Rohlik und Steven Zip-
pel, bestes Team des Vereins und lie-
gen ohne Punktverlust mit 33 Zählern 
sowie 196:27 Toren als Herbstmeister 
an der Tabellenspitze. Höchster Erfolg 
war das 35:1 gegen die Piesteritzer Re-
serve. Allerdings reichte der Kader nur 
für das Kleinfeld aus. Hier liegen noch 
Reserven.

Im Kreispokal stehen die Annabur-
ger im Halbfinale gegen Zahna/Elster, 

schalteten im Viertelfinale die höherklassigen Jessener in einem hervorragenden 
Spiel aus. Bei den Hallenkreismeisterschaften mussten sie sich lediglich Pieste-
ritz I beugen.

Rückblick A- und B-Jugend
In der Kreisliga der Fußball-A-Jugend traten sechs Mannschaften zu einer dop-
pelten Hin- und Rückrunde an. In den elf Punktspielen erreichten die Annaburger, 
trainiert von Uwe Lademann und Michael Polley, drei Siege, drei Unentschieden 
und fünf Niederlagen. Das bedeutet Platz vier in der Tabelle mit zwölf Punkten 
sowie 15:21 Toren. Es wurden 18 Spieler eingesetzt. Mit einer roten Karte, zwei 
gelb-roten und 18 gelben Karten rangiert Annaburg im unteren Bereich.

Im Kreispokal steht Annaburg nach großer kämpferischer Leistung und durch 
das entscheidende 1:0 von Dirk Heinisch im Halbfinale. Nach dem Weggang von 
Torjäger Michael Zerche (Piesteritz) fehlte den Grün-Weißen ein Vollstrecker. Der 
Start war mit zwei Siegen und zwei Remis gut. Durch Verletzungen einiger Leis-
tungsträger, die man nicht kompensieren konnte, wurden die Annaburger in der 
zweiten Runde zurückgeworfen. Die dritte Serie brachte einen Auswärtssieg und 
die Hoffnung, nach der Winterpause von Verletzungen verschont zu bleiben.

Auf Platz vier 
Die neugegründete B-Jugend-Mannschaft, gecoacht von Bernd Althmann und 
Ronny Fieseler, erreichte in den elf Spielen mit 21 Punkten sowie 33:43 Toren 
Rang vier. Grundstein dafür waren die sechs Heimsiege mit 24:12 Toren. In den 
fünf Auswärtsspielen holte man nur drei Punkte, 9:31 Tore.

Im Kreispokal schied Grün-Weiß nach Verlängerung beim Tabellenführer Nuders-
dorf/Straach aus. Bei den Hallenkreismeisterschaften qualifizierten sich die An-
naburger als Dritte für die Endrunde. Dort besiegten sie Pratau/Eutzsch 2:1 und 
Kemberg 6:1. Dem gegenüber standen Niederlagen gegen Zahna/Elster (1:2), 
Piesteritz (0:4) und Zschornewitz/Möhlau/Gräfenhainichen (0:7).

Obwohl wir dir die Ruhe gönnen,  
ist voller Trauer unser Herz.
Dich leiden sehen und nicht helfen können,
war unser größter Schmerz.

In Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschied genommen von 
unserer lieben Mutter, Schwiegermutter, herzensguten Oma, 
Uroma und Tante

Anna Vogel geb. Bauer
* 23.04.1918 † 23.03.2006

Auf diesem Wege möchten wir uns bei allen für die aufrichtige Anteilnahme bedanken.
Ein besonderer Dank an Frau Lehnert für die einfühlsamen Worte in der schweren Stunde 
des Abschieds, dem Bestattungsinstitut Korschat für die würdevolle Trauerbegleitung, 
den Schwestern  des DRK, dem Blumenhaus Steinecke und der Gaststätte Fritzsche.

In stiller Trauer
Dein Sohn Gerhard und Gerda
Deine Tochter Gertraud und 
Eckhard
Dein Sohn Günter und Andrea
Deine Enkelkinder
Jana und Marcel
Silke und Nico
Cindy, Daniel, Claudia

Groß Naundorf, Prettin, im März 2006 und Dein Urenkel Niklas
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TV Grün-Weiß Annaburg
An alle Vereinsmitglieder, am Freitag, 
dem 14.04.2006 findet unsere Jahres-
hauptversammlung statt.

Treffpunkt ist um 10.00 Uhr auf dem 
Tennisgelände. Es werden folgende 
Schwerpunkte besprochen:

– Saisoneröffnung 2006 und Platzpflege

– Saisonplanung

– Terminabsprache der Herrenmann-
schaft in der Bereichsklasse Dessau

Es wird um zahlreiche Teilnahme ge-
beten.

Der Vorstand

SV "Grün-Weiß Annaburg
Lok Leipzig

TraditionsElf "Athen 87"

in Annaburg, Waldstadion

21. Mai 2006
Buntes Programm

Tombola
Versorgung

Spieler:
Rene Müller, Matthias Liebers, 
Ronald Kreer, Fr. Baum, D. Kuhn, 
Fr. Altmann, O. Marschall, HaJo  
Scholz, Harro Müller, Matthias 
Lindner u. a.

Größte Fußball-Camp  
Serie Europas macht Station 
in Annaburg
Der SV Grün-Weiß Annaburg ist Gastge-
ber für Fußball begeisterte Kinder von 6 
bis 14 Jahren.

Welcher Jugendliche träumt nicht da-
von, mal mehrere Tage lang zu trainieren 
wie die Profis. Dieser Traum kann jetzt 
wahr werden! Denn der SV  Grün-Weiß 
Annaburg veranstaltet gemeinsam mit 
INTERSPORT vom 20.07. bis 22.07.2006 
ein Fußball-Camp auf dem Sportgelän-
de des SV Grün-Weiß Annaburg.

Jede Menge Spaß und Begeisterung, mit 
tollen Tricks und großem Jubel sind bei 
dieser Veranstaltung garantiert. Bereits 
zum Auftakt beim gemeinsamen brasili-
anischen Warm-up zu fetziger Musik er-
reicht die Stimmung ihren ersten Höhe-
punkt. Danach stehen viele technische 
Übungen auf dem Programm, immer 
wieder verbunden mit Tore schießen, 
Tore schießen, Tore schießen.

Das INTERSPORT kicker Fußball-Camp 
bietet 3 Tage Spaß und Action. Ein ab-
wechslungsreicher Ablauf zwischen 
qualifiziertem Training sowie tollen 
Spielen und Turnieren. Alle Chef-Trai-
ner haben eine Trainerlizenz, sind per-
fekt auf die Inhalte des Fußball-Camps 
ausgebildet und zeichnen sich durch 

ihren besonderen Umgang mit Kindern aus. Nicht umsonst ist der Bund Deutscher 
Fußball Lehrer Partner der INTERSPORT kicker Fußball-Camps. Bei der Rundumbe-
treuung durch die Trainer und Helfer erhalten die Teilnehmer zudem eine Verpfle-
gung, mit allem, was das Herz begehrt.

An jedem Tag des Camps findet ein Wettbewerb statt. ob Jonglier- und Elfmeter-
könig oder auch die Suche nach dem Teilnehmer mit dem härtesten Schuss, bei 
allen Wettbewerben ist Spaß garantiert und die Besten der jeweiligen Altersklassen 
erhalten tolle Pokale.

Das Eltern-Kinder-Spielefest ist der Höhepunkt des Abschlusstages. Wenn Vater 
gegen Sohn beim Penalty Cup antritt oder Mutter gegen Tochter im Hindernispar-
cours, bleibt kein Auge trocken. Und vor der großen Siegerehrung spielen die Kids 
noch gegen ihre Eltern …

Bei dieser Siegerehrung erhält jeder Teilnehmer seine Erinnungsmedaille und die 
Besten der Wettbewerbe ihre Pokale überreicht. Zudem verlost der EUROPA-PARK 
unter allen Teilnehmern ein Wochenende für 2 Personen zum spektakulären Fest der 
Gewinner in Deutschlands größtem Freizeitpark in Rust bei Freiburg.

Anschließend lädt der SV Grün-Weiß Annaburg alle Gäste bei Kaffee und Kuchen, 
Würstchen und Bier noch zum gemütlichen Ausklang.

Übrigens: Von allen professionellen Anbietern von Fußball-Camps bietet INTER-
SPORT das beste Preis-Leistungsverhältnis. Alle Teilnehmer erhalten nicht nur 3 
Tage topp Training, Rundumbetreuung, Vollverpflegung und Getränke, sondern 
auch eine professionelle und megastarke Ausrüstung. Die Eltern der Teilnehmer 
können dabei zwischen 3 verschiedenen Ausrüstungspaketen wählen.

Weitere Informationen und Anmeldeformulare erhalten Sie beim SV Grün-Weiß 
Annaburg, Herr Rohlick, Tel.: 03 53 85/2 12 99; Klöpping GmbH in Jessen, Tel.:  
0 35 37/21 37 47 oder im Internet unter www.fussballcamps.de

Alle Karten sind gelesen, die Geschenke ausgepackt. 
Es ist ein schönes Fest gewesen, für das man gerne Danke sagt.

Allen, die den Tag meines

70. Geburtstages
zu einem unvergesslichen Erlebnis werden ließen und mir durch Glückwünsche, 
Blumen und Geschenke Freude bereiteten, sage ich auf diesem Wege herzlichen 

Dank. Besonderer Dank gilt meiner Familie, Verwandten, Freunden und 
Bekannten, sowie der Gaststätte Korb Großtreben und Herrn Blankenburg  

für die musikalische Umrahmung.

Heinz Eichler
Bethau, im März 2006



24   Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Annaburg – Prettin Nr. 4 vom 11.04.2006

Eine tolle Lesenacht in der 
Schule
Am Freitag, dem 24. Februar 2006, führ-
te die Klasse 3 der Grundschule Anna-
burg eine Lesenacht durch.

Im Rahmen des Deutschunterrichtes 
wurde unter dem Motto: „Leselöwen-
Vorlesewettbewerb“ ein unbekannter 
Text aus einem der „Leselöwen“-Bü-
cher vorgelesen. Eine Jury von Eltern 
und Lehrern bewertete dieses. Dazu ha-
ben wir von der Buchhandlung Pischel  
in Annaburg kostenlos drei Exemplare 
der „Leselöwen“-Reihe (nach Wahl) 
zur Verfügung gestellt bekommen. Zum 
Abschluss der Lesewoche wurde eine 
Lesenacht mit Überraschungen durch-
geführt. Dieser Abend begann mit der 
Siegerehrung der drei besten Schüler, 
welche freundlicherweise Frau Pischel 
durchführte. Zu gewinnen gab es tolle 
Preise, wie einen Plüsch-Leselöwen, 
Siegerurkunden und Bücher. Für den 
Rest der Klasse sponserte der Verlag ei-
nen Klassensatz Teilnehmer-Urkunden, 
einen Klassensatz „Leselöwen“-Aufkle-
ber und ein „Leselöwen“-Plakat für un-
ser Klassenzimmer.

Anschließend gingen wir in die Bibli-
othek. Dort las uns Frau Meißner ein 
Kapitel aus einem Buch mit drei Ge-
spenstern vor. Sie zeigte uns dann den 
Kerker, in dem man früher die Gefan-
genen eingesperrt hat, und bot uns für 
unsere nächste Lesenacht den Kerker 
als Schlafstätte an. „Frau Meißner, war 
dieses Angebot etwa ernst gemeint?“

Danach gingen wir in die Schule und 
machten uns bettfertig. Auf einmal ka-
men fürchterliche Geräusche aus dem 
Keller. Wir dachten schon, der Schloss-
geist kommt, um uns Leseratten zu er-
schrecken!

Während der ganzen Nacht fanden wir 
keine Ruhe, was unsere Lehrerin Frau 
Treichel „besonders“ freute. Am nächs-
ten Morgen kamen auch schon ein paar 
Muttis, um uns ein leckeres Frühstück 
zu bereiten.

Diese Nacht werden wir nicht 
so schnell vergessen!

Auf diesem Wege möchten wir uns bei 
unserer Klassenlehrerin Frau Treichel, 
bei Frau Pischel und Frau Meißner, die 
uns diese tolle Lesenacht ermöglichten, 
ganz herzlich bedanken.

Vielen lieben Dank sagen alle Schüler 
der Klasse 3 und Eltern.

Begegnungsstätte der Volkssolidarität Annaburg
Veranstaltungsplan für die Monate April/Mai 2006

11.04. 14.00 Uhr Handarbeitszirkel
 14.00 Uhr Karten- und Würfelspiel
12.04. 14.00 Uhr Osterkaffeetafel
 15.15 Uhr Sport mit Frau Koch
13.04. 14.00 Uhr Chorprobe mit Herrn Heß
 14.30 Uhr Kreativzirkel
18.04. 14.00 Uhr Karten- und Würfelspiel
 14.00 Uhr Handarbeitszirkel
19.04. 11.30 Uhr Seniorenfrühstück (bitte anmelden)
 14.00 Uhr Kaffeenachmittag
 15.15 Uhr Sport mit Frau Koch
20.04. 14.00 Uhr Chorprobe mit Herrn Heß
21.04. 14.00 Uhr Sport mit Frau Koch
24.04. 09.00 Uhr Abfahrt ins "Basso" Bad Schmiedeberg
25.04. 14.00 Uhr Handarbeitszirkel
 14.00 Uhr Karten- und Würfelspiel
26.04. 14.00 Uhr Kaffeenachmitag
 15.15 Uhr Sport mit Frau Koch
27.04.   Fahrt nach Dresden
28.04. 14.00 Uhr Sport mit Frau Koch
02.05. 14.00 Uhr Handarbeitszirkel
 14.00 Uhr Karten- und Würfelspiel
03.05. 14.00 Uhr Kaffeenachmittag
 15.15 Uhr Sport mit Frau Koch
04.05. 14.00 Uhr Chorprobe mit Herrn Heß
   Fahrt zur ehem. geheimen Bunkeranlage in Kossa
05.05. 14.00 Uhr Sport mit Frau Koch
08.05. 08.45 Uhr Abfahrt zum Kegeln nach Holzdorf
09.05. 14.00 Uhr Handarbeitszirkel
 14.00 Uhr Karten- und Würfelspiel
10.05. 14.00 Uhr Kaffeenachmittag
 15.15 Uhr Sport mit Frau Koch
11.05. 14.00 Uhr Chorprobe mit Herrn Heß
 14.30 Uhr Kreativzirkel
12.05. 14.00 Uhr Sport mit Frau Koch

Elektrorollstuhl
TRAVEL 910 zu verkaufen,

sehr gut erhalten  
mit Ladegerät

Preis: VB

Tel. 03 53 85/2 24 72
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Miteinander – Füreinander
Volkssolidarität

Regionalverband Elbe-Mulde

Sozialstation
Wir bieten Ihnen folgende 
Leistungen an:
– Häusliche Krankenpflege
– Behandlungspflege
– Urlaubspflege
– Beratungsdienst
– Sterbebegleitung
– Haushaltshilfe
– Essen auf Rädern
– Hausnotrufdienst

Wir sind ständig erreichbar 
unter:
0 34 91/40 27 16 oder  
Diensthandy 01 70/1 22 75 40
Roosevelstraße 15
06886 Wittenberg

Rosa-Luxemburg-Straße 108
06917 Jessen

Otto-Heintze-Straße 26
06925 Annaburg
Tel.: (03 53 85) 2 02 75

Veranstaltungsplan "Heidecker Frauen" e. V.
April 2006

Ort: Prettin, Vereinshaus, Hohe Straße 9
Tel.: 03 53 86/6 00 34

Jeden Montag Kreativangebot für Kinder und Erwachsene
13.30 – 15.30 Uhr 

Jeden Donnerstag Spiele-Nachmittag
13.30 – 16.00 Uhr z. B. Skip-Bo, Mensch ärgere Dich nicht, 
 Canasta, Scrabble und Würfelspiele

Montag, 24.04. Glasur auftragen von der Töpferware, die am  
13.30 – 16.00 Uhr 06.03. hergestellt wurde
 Tel.: 03 53 86/2 25 07
Mittwoch, 26.04. "Gesunde Ernährung" – Salat-Verkostung
14.00 – 16.00 Uhr Christina Müller aus Jessen
 Tel.: 03 53 86/2 25 07

Jeden Montag Kinder machen sich vertraut mit dem Computer
14.00 – 17.00 Uhr Tel.: 03 53 86/2 25 07

Reisebüro
"Wir" e. V., 
Hennigstraße 3, Jessen
Tel.: 0 35 37/20 44 48

Veranstaltungsplan 
Monat April 2006

Frühlingsferiengestaltung:

• Besuch im Spielzeugmuseum und in der 
Spielzeugtauschbörse des Wir e. V.

 am Mittwoch, dem 12. April 2006, 10.00 Uhr
 Treffpunkt: Spielzeugmuseum in der 

Arnsdorfer Straße in Jessen
 Anreise: individuell mit Pkw

• Ein Tag auf dem Heide-Reiterhof in 
Jessen

 am Donnerstag, dem 13. April, 10.00 Uhr
 Anreise: individuell

• Radtour zur Elstermündung und zur 
Bockwindmühle Elster

 am Dienstag, dem 25. April 2006, 9.00 Uhr
 Treffpunkt: Parkplatz am Friedhof 

Jessen

• Fahrt nach Bad Schmiedeberg und 
zum Wasserschloss Reinharz

 am Donnerstag, dem 27. April 2006, 9.00 Uhr
 Treffpunkt: Parkplatz an der Arbeits-

agentur Jessen in der Annaburger 
Straße

 Anreise: individuell mit Pkw

• Mit der Jessener Weinprinzessin und 
der Glücksburger Heidekönigin zum 
Fläming-Frühlingsfest nach Gommern

 Eine Fahrt mit dem Reisebus am 
Sonntag, dem 30. April 2006

 Unkostenbeitrag: 20,00 €
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"Wir" e. V. – Landfrauen 
helfen sich selbst Jessen

Treff für arbeitssuchende Frau-
en und Mädchen in Annaburg 
informiert
Für die im Monat April/Mai geplanten 
Veranstaltungen im Treff Annaburg la-
den wir alle arbeitssuchenden Frauen 
und Mädchen sowie alle interessierten 
Bürger recht herzlich ein.

Wir bieten täglich Orientierungshilfe bei 
der Arbeitssuche, Unterstützung bei der 
Erstellung von Bewerbungsunterlagen und 
ermöglichen eine bundesweite Stellenan-
gebotssuche über das Internet.

Veranstaltungsplan
Monate April/Mai 2006

12.04.
ab 10.00 Uhr Spielzeugtauschbörse
19.04.
ab 09.00 Uhr Internetfrühstück
26.04.
ab 10.00 Uhr Spiele-Tag
27.04.
ab 10.00 Uhr Basteleien zum
 Muttertag
03.05.
ab 10.00 Uhr Internetfrühstück
09.05.
ab 10.00 Uhr Bewerbungen erstellen
11.05.
ab 10.00 Uhr Basteln mit Conny
16.05.
ab 10.00 Uhr Gesprächsrunde Hartz IV
18.05.
ab 10.00 Uhr Stellensuche im Internet
23.05.
ab 10.00 Uhr Kreativer Workshop

Die "Jessener Tafel" dienstags 10.00 – 11.00 Uhr

Öffnungszeiten
Mo. – Do. 07.30 – 16.00 Uhr
Fr.  07.30 – 14.00 Uhr

Ort: KITA Annaburg    
 (linker Eingang, 2. Etage)
 Otto-Heintze-Straße 26
Tel.: 03 53 85/3 19 35

Vorschau
04.05. Fahrt zur Bunkeranlage Kossa
18.05. Fahrt ins Zittauer Gebirge
23.05. Tagesfahrt in den Rhododen-

dronpark Kromlau
08.06. Dampferfahrt auf der Elbe
10.06. Wandertag und Frühlingsfest in 

Bad Kösen
20.06. Fahrt nach Berlin
29.06. – 07.07. Schottland-Rundreise
10.07. Erlebnisfest in Ferropolis
15.07. Wernigeroder Landesgarten-

schau, Tanzkreistreffen
03.08. Tagesfahrt nach Schloss Reins-

berg
08.08. Flämingrundfahrt
10.08. – 14.08. Mehrtagesfahrt nach 

Heidelberg
15.08. Fahrt zur Bunkeranlage Kossa

Aus der kirchlichen Vergangenheit Annaburgs im 16. und 
17. Jahrhundert
Aus der Vergangenheit Lochaus
Annaburg hat von vornherein dem ersten Superintenturbezirk Jessen angehört, der 
vor mehr als 400 Jahren gebildet ward und zunächst bis 1840 unter diesem Namen 
bestanden hat. Vor 478 Jahren, im Dezember 1528, hat die erste evangelische Kir-
chenvisitation in Annaburg stattgefunden.

Der Ort führte freilich damals einen anderen Namen, der ja noch in der Benennung 
der nahegelegenen Heide erhalten geblieben ist. Es hieß "Steetlein Lochau".

In die Geschichte tritt Lochau als Jagdschloss vor ungefähr 500 Jahren ein und 
zwar mit einem höchst trübseligen Ereignis. In einer Sommernacht des Jahres 1422, 
während der zur Jagd hier weilende kursächsische Hof im tiefsten Schlummer lag, 
brannte das hölzerne Schloss so schnell ab, dass der letzte Askanier Albrecht III., 
aufgeweckt durch das Heulen eines vom Feuer bedrohten Jagdhundes, sich, nur 
notdürftig bekleidet, mit seiner Gattin durch das Fenster retten konnte. Er musste 
dann, ohne retten zu können, zusehen, wie 15 Ritter, Frauen und Diener in den Flam-
men umkamen. Der ausgestandene Schreck und der Jammer über das entsetzliche 
Unglück riefen eine schwere Erkrankung hervor, der er schon nach wenigen Tagen 
in Wittenberg erlag.

Kretzschmann
Ortschronist

Auf zur Blütenwanderung
Am 07.05.2006 startet der Annaburger Siedlerverein per Fahrrad zur Blütenwanderung.

Um 10 Uhr treffen sich alle in der Siedlung-Hirschweg an der ehemaligen Gaststätte 
"Zum Hirsch". Jeder bringt selbst seinen Proviant mit. Unterwegs wird Rast gemacht, 
die Route bleibt geheim.

Der Verein würde sich freuen, wenn viele Gäste mitradeln würden, um die Früh-
jahrsmüdigkeit zu bekämpfen.

Ilona Andres

Nachruf!
Tief bewegt erhielten wir die Nachricht vom Tode unseres 

Trainers und Sportfreundes

Kurt Burkhardt
Sein Herz gehörte ein Leben lang dem Turnsport. Er wird den Mitgliedern des 
Turnvereins sehr fehlen. Die Lücke ist kaum zu schließen. Wir werden sein 
Andenken immer in Ehren halten.

Die Mitglieder des „TSV Blau-Weiß 90“ Prettin
Abt. Turnen und Seniorengymnastik


